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O rtszeitHolzwickedeTermine kurz notiert:
noch bis September
 
jeden 2. Donnerstag im Monat
Streetfoodmarkt „Treffpunkt
nach Feierabend“
Holzwickede, Marktplatz
16.00 bis 22.00 Uhr

August 2016
26. und 27. August
 
Holzwickeder Sommer
Holzwickede,
rund um den Marktplatz
Fr. ab 17.00 Uhr, Sa. ab 11.00 Uhr

Montag, 29. August
 
Chantons, Deutsch-Französischer 
Singkreis, Veranstalter: Freundes-
kreis Holzwickede-Louviers e. V.
Holzwickede,
Schulzentrum (Musikraum)
19.30 Uhr

September 2016
Donnerstag, 01. September
 
„Cercle francais“, französischer Ge-
sprächskreis, Veranstalter: Freun-
deskreis Holzwickede-Louviers e. V.
Holzwickede,
Gaststätte „Zum Dorfkrug“
19.30 Uhr

Freitag, 02. September
 
I-Dötzchen-Party
Holzwickede, Treffpunkt Villa
15.00 Uhr

35 Jahre Vereinsbestehen
Deutsch-Britischer Club Holzwickede
Holzwickede,
Schulzentrum (Forum)
17.00 Uhr

2. bis 4. September
 
Stadtfest Unna
Unna, Innenstadt

Freitag, 09. September
 
Blutspendetermin DRK
Holzwickede, Dudenrothschule
16.00 bis 19.00 Uhr
 
Lesung mit Rainer Rudloff
Deutsch-Britischer Club
Holzwickede,
Forum Schulzentrum
19.30 Uhr

09. bis 11. September
 
Pfarrgemeindefest
Kath. Pfarrgemeinden Liebfrauen 
und St. Stephanus
Holzwickede,
rund um Kath. Liebfrauenkirche

Reit- und Springturnier
Reit- und Fahrverein Hengsen- 
Opherdicke
Opherdicke,
Reitanlage am Haus Opherdicke
Fr. 11.00 Uhr, Sa.+So. 09.00 Uhr

Mittwoch, 14. September
 
Versammlung SoVD Sölde/
Sölderholz
Sölde, Sölder Hof
18.00 Uhr

Donnerstag, 15. September
 
Stammtischgespräche
Verein Begegnungsstätte
Seniorentreff
Holzwickede,
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr
 
Kammermusik, Klavierabend
Opherdicke, Haus Opherdicke
20.00 Uhr

17. und 18. September
 
Hundeschwimmen
Holzwickede, Freibad „Schöne Flöte“
jeweils 10.00 bis 16.00 Uhr

Sonntag, 18. September
 
3. radKULT(O)UR im Kreis
11.00 bis 17.00 Uhr

Montag, 19. September
 
Französischer Filmabend
Holzwickede,
Alois-Gemmeke-Haus
20.00 Uhr

Donnerstag, 22. September
 
Offenes Singen,
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede,
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr

Freitag, 23. September
 
Blutspendetermin, DRK 
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
16.00 bis 19.00 Uhr

Samstag, 24. September
 
Jahresfest,
Blumenfreunde Sölderholz
Aplerbeck, Gaststätte KGV Fröh-
liche Morgensonne (Abteistraße)
18.30 Uhr

Sonntag, 25. September
 
Bunter Nachmittag für Senioren
Holzwickede, Nordschule
15.00 Uhr, Einlass ab 14.00 Uhr

Buchpremiere
Thomas Matiszik mit „Karlchen“ 
Lindenbrauerei,  Rio-Reiser-Weg 1,  
59423 Unna, 19.00 Uhr

Montag, 26. September
 
Chantons, Deutsch-Französischer 
Singkreis, Veranstalter: Freundes-
kreis Holzwickede-Louviers e. V.
Holzwickede,
Schulzentrum (Musikraum)
19.30 Uhr

Freitag, 30. September
 
Vereinsnachmittag,
Verein Begegnungsstätte
Seniorentreff Holzwickede e. V.
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
15.00 Uhr 

Nacht der offenen Häuser
Ortsjugendring Holzwickede
Holzwickede,
Josef-Reding-Schhle (Schülercafé)
15.30 Uhr

Buchpremiere
Achim Albrecht mit „Das Gorbat- 
schow Vermächtnis“
Förderturm Bönen, Alfred-Fischer-
Platz 1, 59199 Bönen, 19.00 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)
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Oldtimerausfahrt
„7. Haarstrang Klassik“
Anfang Juli veranstaltete der 
Motor-Sport-Club Holzwickede 
e.V. im ADAC die touristische 
Oldtimerausfahrt „7. Haar-
strang Klassik“.

71 der bestätigten 75 liebevoll re-
staurierten und gepflegten Oldti-
mer und Youngtimer von Baujahr 
1931 bis 1989 trafen sich auf dem 
Marktplatz in Holzwickede.
 Bei wunderbarem Sommer-
wetter fanden sich auch viele Zu-
schauer ein, die sowohl die schö-
nen Autos begutachten konnten 
als auch beim Start jeden ein-
zelnen mit reichlich Beifall be-
dachten.
 Der Start erfolgte ab 11.00 Uhr 
im Minutentakt, die Fahrzeuge 
und deren Besatzungen wurden 

von Lothar Baltrusch und Jörg 
Prystow in gewohnt lebhafter 
Art und Weise einzeln vorge-
stellt. Eine erste Prüfung erfolgte 
in Hamm Rynern, wo die Teilneh-
mer einen Parcours in vorgege-
bener Zeit zu fahren hatten. Die 
Mittagspause verbrachten die 
Teilnehmer im Westfälischen 
Salzmuseum in Bad Sassendorf, 
dort musste eine weitere Auf-
gabe erfüllt werden. Zusätzlich 
galt es unterwegs einige Bilder 
zuzuordnen. Von dort führte die 
Strecke dann durch die Soester 
Innenstadt, weiter nach Werl wo 
die Kaffeepause beim Autohaus 
Jonas eingelegt wurde. Dann 
ging es zurück zum Holzwicke-
der Marktplatz wo die Fahrzeuge 
nach und nach wieder eintra-
fen. Alle Starter erreichten auch 
wieder das Ziel, wenn auch ein 
Fahrzeug zwischendurch abge-
schleppt werden musste.
 Die anschließende Siegereh-
rung erfolgte durch die Bürger-
meisterin Ulrike Drossel. Gesamt-
sieger wurden Maria-Elisabeth 
und Ludger Horst aus Olfen mit 
ihrem VW Käfer Cabrio. 2. wurden 
Jürgen Repp und Kai Joswig aus 
Werl mit einem Stutz Bearcat 2 
Cabrio und 3. Murat Özgür und 
Irina Harsch aus Menden mit ih-
rem Ford Mustang. Das älteste 
Fahrzeug von Heinz Dirk und Lil-
ly Hesse aus Schwerte, ein Riley 9 
Lynx war Baujahr 1932. Den Po-
kal für das schönste Fahrzeug er-
hielten Hans-Dieter und Elke Her-
veling aus Iserlohn für ihr BMW 
320 Cabrio aus Baujahr 1938.
 Viel Lob bekam der veranstal-
tende Motor-Sport-Club Holzwi-
ckede e. V. von den Teilnehmern 
für die perfekte Organisation, für 
die netten Helfer und die inte-
ressante Strecke.
Fotos: privat

www.fkwverlag.com
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3. radKULT(O)UR im Kreis
Mit dem Rad entlang an ganz viel Wasser

Haarstrangfest war wieder ein Riesenerfolg
Der Männergesangverein „Eintracht“ Hengsen hat Ende Juli sein 
zweites Haarstrangfest erfolgreich über die Bühne gebracht.

Stadtfest Unna vom 02. bis 04. September 2016
…das Musikfestival mit über 100 Stunden Programm

„Rauf aufs Rad und ab durch den 
Kreis!“ Dazu laden der Lippever-
band und der Kreis Unna bei der 
dritten radKULT(O)UR ein. Los geht 
es am Sonntag, den 18. September 
2016. Geradelt wird an diesem Tag 
von 11.00 bis 17.00 Uhr.

Die Gesamtroute ist knapp 55 Ki-
lometer lang und führt vielfach 
an den Gewässern des Lippever-
bandes entlang. Bei der von den 
Flussmanagern in Zusammenar-
beit mit dem Kreis organisierten 
Sonntags-Tour wieder dabei sind 
Bergkamen, Bönen, Kamen, Lünen 
und Unna. Gehofft wird auf mehr 
als 10.000 Teilnehmer bei der be-

In diesem Jahr holte sich der Ver-
ein Verstärkung mit der Holzwi-
ckeder Landjugend, um gemein-
sam ein vielfältiges Programm, das 
viele hundert Besucher auf den 
Hof Erbstößer lockte. Es gab wie-
der Kuhmelken, Hüpfburg, Hand-
taschenweitwurf, Gummistiefel-
weitwurf und Baumstammwerfen, 
Hammerwerfen und Hinkelstein-
werfen. Viel Kraft brauchten die 
Teams die am Treckerziehen teil-
genommen haben. Die Landju-
gend gewann diesen Wettbewerb 
beim Ziehen des 4.500 Kilogramm 
schweren Schlüter Super 850 in 8,6 
Sekunden.

Erbsensuppe, Döner, geräucher-
te Forellen, Bratwurst und Pommes 
sorgten für das leibliche Wohl der 
Gäste. Nachmittags wurde dann das 
imposante riesige Kuchenbuffet, 
welches aus 35 Kuchen der Sänger-
damen bestand, präsentiert.
 Viele Vereine hatten wieder die 
Gelegenheit genutzt sich vorzustel-
len. So informierten die Nabu und 
der VDK die Besucher über ihr An-
gebot. Der Historische Verein zeigte 
alte Karten und Bilder von Hengsen. 
Die Schlüterfreunde zeigten einen 
kleinen Teil ihres Trecker Arsenals. 
Der Deutsch Britische Club hatte zu 
selbst gemachten Pimm´s eingela-
den und vom HSC wurde die Schuss-
geschwindigkeit gemessen.
 Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte der Chor ohne Namen 

mit seinen Zylinderhütten und der 
Männerchor gestaltete ein offenes 
Singen gemeinsam mit den Besu-
chern. Später spielte die Band „Ju-
st4fun“ auf und sorgte für die rich-
tige Stimmung mit Oldies und 
Evergreens. Wie schon im vergange-
nen Jahr endete das Haarstrangfest 
mit einem gemeinsamen Rudelsin-
gen und der MitSingSpass Truppe, 
die mit Backgroundmusik und Pit an 
der Gitarre agierte. Es wurden Gas-
senhauer und Ohrwürmer im besten 
Sinne gesungen und der Text wurde 
auf eine Leinwand projiziert, so dass 
jeder mitsingen konnte. Ein Singen 
mit Spaßfaktor.             Fotos: privat

Wer das Stadtfest Unna be-
sucht, kann sich neben den 
zahlreichen Bühnen und den 
über 100 Stunden Programm 
auf jede Menge Aktionen in 
der ganzen City freuen.

Eine bunte Mischung an Künst-
lern warten auf die vielen Be-
sucher. Acht Bühnen das heißt: 
jede Menge Vielfalt und für je-
den Musikgeschmack ist etwas 
dabei. Dabei spielen neben 
den beliebten lokalen Größen 

reits 2013 und 2014 durchge-
führten und vom Start weg erfolg-
reichen Veranstaltung.
 Der Einstieg in die Radel-Route 
ist für Radfahrer an jeder Stelle der 
Strecke möglich. Damit kommen 
nicht nur trainierte Pedalritter auf 
ihre Kosten, sondern auch Grup-
pen und Familien mit Kindern.
 Gesucht werden derzeit noch 
Helferinnen und Helfer, die an der 
Strecke dazu beitragen, dass auch 
die dritte radKULT(O)UR zu einem 
schönen Erlebnis wird. Melden 
können sich Interessierte über 
die Internetseite www.radkul-
tour-kreis-unna.de. Dort gibt es 
auch Infos zur radKULT(O)UR 2016.

auch immer wieder Bands, die 
in der nationalen und inter-
nationalen Musikszene Beach-
tung finden.
 Das größte Musikfestival 
der Region punktet nicht nur 
durch ein überaus vielfältiges 
Musikprogramm aus Neuem 
und gut Bewährtem. Hier ein 
paar Namen: THE FABULOUS 
MUSIC FACTORY; COFFEE, CAKE 
& SUGAR; DAS WUNDER; BO-
ERNEY & DIE TRI TOPS; COVER 
COMPANY; BLACK & WHITE 

SHOW BROTHERS & BAND.
 Zudem gibt es aber auch 
viele Überraschungen in der 
gesamten City. Hier präsentiert 
sich zum dritten Mal ein ganz 
neuer Rathausplatz. Denn der 
SKYLINER, die große, spektaku-
lär beleuchtete Bühnenüber-
dachung, wird sicherlich wie-
der der Hingucker des Festes.

 Auch die Kleinen kom-
men auf ihre Kosten, denn 
mit tollen Kinderfahrgeschäf-
ten, Musik Kindertheater und 
Zaubershow auf der kleinen 
Kaiserbühne und natürlich 
dem berühmten Kindertrödel-
markt am Sonntag, lohnt sich 
der Besuch für Familien dop-
pelt.   Foto: Unna Marketing

Werbung für die radKULT(O)UR machen unter anderem Dr. Uli Paetzel, 
Vorstandsvorsitzender des Lippeverbandes (l.), Landrat Michael Makiolla 
(3.v.l.) und die Spitzen der beteiligten Kommunen. Foto: G. Klumpp
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Senioren besuchten Landtag in 
Düsseldorf

Unabhängiger Bürgerblock
besuchte Kleingartenanlage

26 Senioren starteten auf Einla-
dung des SPD Landtagsabgeord-
neten Hartmut Ganzke erwar-
tungsfroh zum Besuch des NRW 
Landtages nach Düsseldorf.

Rechtzeitig am Landtagsge-
bäude angetroffen, waren die 
Besucher überrascht, wie viele 
Gruppen mit ähnlichen Be-
suchserwartungen das Landtags-
gebäude als Ziel gewählt hatten. 
Mitarbeiter des Hauses waren 
auf deren Erfassung bestens ein-
gestellt.
 Als Gruppe „22“ hatten die 
Holzwickeder dann um 13.30 Uhr 
Zugang zum Gebäude. Nach dem 
Sicherheitscheck wurden alle von 
einem Mitarbeiter des Hauses in 
Empfang genommen, der sie am 
runden Tisch und in einem run-
den Sitzungssaal umfassend und 
nachvollziehbar über die parla-
mentarische Arbeit informierte 
und den Teilnehmer anhand von 

Da es bisher kaum Kontakte zum 
„Unabhängigen Bürgerblock“ 
(BBL) gab, hatte der Vorstand 
des Kleingartenvereins „Am Oe-
lpfad e. V.“ die Partei zu einem 
Besuch des Kleingartenvereins 
eingeladen.

In Abwesenheit des Vorsitzenden 
Horst Breer begrüßte Karl-Heinz 
Lauer, Pressesprecher und Zustän-
diger für die Öffentlichkeitsarbeit 
eine Abordnung des BBL mit des-
sen Vorsitzenden Barbara Schriek. 
Bevor es zur Führung durch die An-
lage kam erklärte Karl-Heinz Lauer 
der Gruppe das Motto des Verein-
sprojektes „Schutz der bedrohten 
Tier- und Pflanzenwelt, um sie nach-
folgenden Generationen zu erhal-
ten“. Mit den vielfach geschaffenen 
Einrichtungen soll den Vereinsmit-
gliedern und Besuchern aufgezeigt 
werden wie mit geringem Aufwand 
ein naturnaher, umweltschonender 
Garten gestaltet werden kann. Bei-
spiele sind Trockenmauern, Tothol-
zhaufen, Steinhaufen, Wildbienen/
Insektenhotels, Trockenholzhecken, 

Schaubildern viel Wissenswertes 
über den Landtag vermittelte. 
Diese etwa einstündige Sitzung 
verging wie im Flug.
 Nächste Station war die Be-
suchertribüne des Plenarsaals, 
in dem seit 10.00 Uhr die 115. 
Sitzung des derzeit aktuellen 
Landtags stattfand. Anschlie-
ßend wurde die Gruppe persön-
lich von Herrn Ganzke begrüßt, 
der sich für die anschließende 
Diskussion viel Zeit genommen 
hatte. Er war bemüht auf alle auf-
geworfenen Fragen sachlich und 
nachvollziehbar zu reagieren.
 Der Vereinsvorsitzende Karl 
Stadler lud Herrn Ganzke zu 
einem Gegenbesuch in die hie-
sige „Senioren Begegnungsstät-
te“ ein und erhielt eine Zusage. 
Zum Abschluss wurde der Reise-
gruppe Kaffee und Kuchen ser-
viert, sodass gestärkt die Heim-
reise angetreten werden konnte. 
Foto: privat

Streuobstwiesen und Nistplätze (al-
les Lebensräume für Kleintiere, In-
sekten, Käfer usw.).
 Um vorhandenes Wissen auf-
zufrischen bzw. Besucher für die 
Dinge zu interessieren wurden 
ein Vogellehrpfad, ein Naturteich 
und eine Naschwiese geschaffen. 
Auf der großen Fläche an der Ei-
che sind besondere Bäume und 
Sträucher gepflanzt. Alles ist ent-
sprechend beschildert und erklärt. 
Beim Rundgang durch die Anlage 
wurden die Teilnehmer nah an alle 
Einrichtungen herangeführt.
 Bei einer kurzen Pause auf den 
Bänken unter der Eiche erfuhren 
die Gäste auch einiges über Histo-
rie des Kleingartenvereins. Bei der 
weiteren Begehung fanden der 
Barfußpfad, der Imker, der Kinder-
spielplatz, die öffentliche Toilette, 
die vielen Bänke und überdachten 
Sitzecken viel Anerkennung des 
BBLs. Nach gut eineinhalb Stun-
den der Besichtigung kehrten die 
Besucher dann zu einem ausgie-
bigen Frühschoppen in das Ver-
einsheim ein.          Foto: privat

Die Tanzgruppe der Seniorenbegegnungsstätte folgte in diesem Jahr ei-
ner Einladung der Gemeinschaft Vita nach Rietberg. Im Anschluss an eine 
Stadtführung gab es ein gemütliches Mittagessen und Kaffeetrinken. Un-
ter der Leitung von Bärbel Schwägerl wurde am Nachmittag vom Walzer 
bis zum Line Dance ausgiebig getanzt. Den Abschluss bildete ein Besuch 
der Kapelle, untermalt von klassischer Musik. Foto: privat

CDU lud zum Eis am Phoenixsee ein
Mit den Teilnehmern ins Ge-
spräch kommen wollte die CDU 
Holzwickede und organisierte 
eine Ferienradtour auf dem Em-
scherradweg.

20 Fahrradfreunde starteten gut-
gelaunt und bei schönem Wetter 
Richtung Phoenixsee in Hörde. 
Auch Landtagskandidatin Bianca 
Dausend war dabei. An der von 
der CDU erstmalig vorbereiteten 
offenen Gruppentour konnte jeder 

teilnehmen, eine Anmeldung war 
nicht erforderlich.
 Am Phoenixsee angekommen 
wurde Station gemacht und die 
CDU lud alle Teilnehmer zum Eis 
essen ein. Ein Besuch der Kleingar-
tenanlage „Zur fröhlichen Morgen-
sonne“ auf dem Rückweg runde-
te die gemütliche Radtour ab. Am 
Ende bedankten sich die Teilneh-
mer bei Willy Dorna, der sich als 
Tourleiter gerne zur Verfügung ge-
stellt hatte.          Foto: privat

Autogenes Training mit dem 
HSC-Gesundheitssport
Ruhe und Ausgeglichenheit im
Kurs erlernen
Tiefe körperliche Entspannung 
erfahren und Belastungen des 
Alltags entspannter sehen: Im 
neuen Kursabschnitt ab dem 
29. August ermöglicht der 
Kurs  „Autogenes Training“ des 
HSC-Gesundheitssports allen 
Teilnehmern, einen Zustand der 
Ruhe und Ausgeglichenheit zu 
erlangen. Dieser Kurs führt mit 
Hilfe unterschiedlicher Tech-
niken zu körperlicher Entspan-
nung.

Autogenes Training ist eine 
Kraftquelle und fördert die in-
nere Ruhe und Gelassenheit. 
Teilnehmer können dadurch Be-

lastungen und Sorgen des Alltags 
loslassen und Zugang zu posi-
tiven Energien und Lebenskräften 
finden. Ziel ist es, die eigenen 
Selbstheilungskräfte zu aktivieren 
und somit mehr Lebensfreude zu 
erfahren.
Die Übungsstunde findet immer 
montags von 11.00 bis 12.00 Uhr 
im Saal des Montanhydraulik-Sta-
dion an der Jahnstraße 7 statt. Be-
queme Kleidung und eine Decke 
mitbringen. Die Nachfrage nach 
diesem Kurs ist groß, so dass sich 
eine rechtzeitige Anmeldung emp-
fiehlt. Infos unter 02301/12109 bei 
Susanne Werbinsky oder
hsc-werbinsky@gmx.de.
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 „Jetzt umsteigen, um ans Ziel zu 
kommen. Anlegen statt stilllegen.
Zwei Referenten – doppelte Kompetenz

Wir leben in einer Welt komple-
xer Wirtschaftsbeziehungen, in 
der sich regionale Krisen zu 
einem globalen  Finanzpro-
blem auswirken können. Mo-
mentan beschäftigt das Markt-
geschehen eine historische 
Niedrigzinsphase, die sicher 
auch bei Ihnen viele Fragen 
aufwirft.

Wohin entwickeln sich die 
Zinsen? Wie kann ich darauf 
passend reagieren?
Eine Welt ohne Zinsen ist neu, 
bedeutet aber nicht, eine Welt 
ohne Anlageperspektiven. Um 

Ihnen in dieser Situation Wege 
und Perspektiven aufzuzeigen, 
lädt die Sparkasse UnnaKamen 
zu einer exklusiven Vortrags-
veranstaltung ein: „Welt ohne 
Zinsen – was bedeutet das für 
meine Anlageentscheidung“.

In zwei vielversprechenden Vor-
trägen werfen die Experten ei-
nen kontrastreichen Blick auf 
die volkswirtschaftlichen Erwar-
tungen und stellen ihren Bera-
tungsansatz mit Lösungsansät-
zen vor. Im Anschluss können 
die gewonnenen Erkenntnisse 
mit den Referenten oder den 
Vermögensberatern und Ver-
mögensberaterinnen bei einem 
kleinen Umtrunk vertieft werden.

Vortragstermin:
13. September 2016
Hauptstraße 29 
in Holzwickede

Anmeldung unter 
Tel. 02303-104 0

Bernd Heitkamp Dirk Roeller
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Judokas und Jiu Jitsukas erlebten 
Abenteuer und Natur
Über 40 Kinder, Jugendliche mit 
knapp 20 Betreuern nahmen am 
Zeltlager teil, was einen hohen 
Anspruch an die Vorbereitung 
stellte. Das Trainerteam und die 
Küchenfeen leisteten hier eine 
professionelle Arbeit.

Wie jedes Jahr standen Spaß, Spiel 
und Abenteuer an erster Stelle. 
Dieses Event ist vor allem für die 
jungen Sportler gedacht, um die 
Kameradschaft und Freundschaf-
ten untereinander zu fördern und 
zu verbessern.
 Es waren diverse Spiel und 
Spaßmaßnahmen geplant. Freitag-
abend musste man sehen, nicht 

zwischen die Fronten der Wasser-
schlacht der Kids zu gelangen. Ein 
Lagerfeuer wurde gestartet und 
über das gesamte Wochenende 
gehegt und gepflegt, vor allem 
auf die Kinder machte dieses ei-
nen maximalen Anziehungspunkt 
aus, unter den wachsamen Augen 
der Betreuer. Eine Schnitzeljagd 
auf der Panoramabrücke war ein 
weiteres Highlight an diesem Wo-
chenende für die Kids.
 Der Abschluss des Zeltlagers 
rückte viel zu schnell heran und so 
wurde noch mit drei Runden Stra-
tego und einem gemeinsamen 
Mittagessen der Sonntag abge-
rundet.         Foto: privat

Jetzt erst Recht: Rechtsanwalt Udo Speer zum Thema
„Heben Sie als Gläubiger einen Vollstreckungstitel gut auf!“
Rechtskräftig festgestellte For-
derungen (= alte Vollstreckung-
stitel) verjähren in der Regel 
nach 30 Jahren, solange kön-
nen Sie hieraus als Gläubiger 
die Zwangsvollstreckung gegen 
den Schuldner einleiten. Zu den 
wichtigsten der sogenannten 
Alt-Titel gehören Urteile, Voll-
streckungsbescheide, Prozess-
vergleiche und notarielle Urkun-
den. Diese gilt es daher sorgsam 
aufzubewahren.

Dies wirkt sich auch noch im Rah-
men eines Insolvenzverfahrens 
aus. Denn nicht jeder Insolvenz-
schuldner erhält Restschuldbefrei-
ung. Das hat häufig gute Gründe:

 Denn oft werden Verfahren 
mangels Masse eingestellt oder 
Gläubiger melden Forderungen 
aus vorsätzlich unerlaubter Hand-
lung bzw. pflichtwidrig nicht ge-
zahlter Unterhaltsansprüche zur 
Insolvenztabelle an. Allen diesen 
Möglichkeiten ist gleich, dass nach 
Ende des Insolvenzverfahrens be-
stehende Alt-Titel weiter neben 
dem vollstreckbaren Insolvenz-
tabellenauszug zur Vollstreckung 
verwendet werden können.
Deshalb nachfolgend zwei Pra-
xishinweise:
 Überprüfen Sie, ob der Alt-Titel 
und die angemeldete Forderung 
deckungsgleich sind, nur dann 
wird der Alt-Titel aufgezehrt. Nicht 

aufgezehrt sind regelmäßig Zin-
sansprüche wegen Verzuges für 
den Zeitpunkt ab Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens.
 Die privilegierte Vollstre-
ckungsmöglichkeit für vorsätz-
liche unerlaubte Handlungen 
kann nicht durch einen Vollstre-
ckungsbescheid nachgewiesen 
werden. Dies gilt nach der neu-
sten Entscheidung des Bundesge-
richtshof vom 06.04.2016 auch für 
Unterhaltsansprüche. Es ist daher 
ratsam auf das Mahnverfahren zu 
verzichten und von vornherein di-
rekt beim Prozessgericht Klage auf 
Zahlung und Feststellung der Pri-
vilegierung zu erheben. Der Un-
terhaltspflichtige kann sich dann 

nicht mehr durch Einleitung einer 
Restschuldbefreiung vor seiner 
Unterhaltspflicht drücken.

Rechtsanwalt
Udo Speer aus Holzwickede

Anzeige
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TGH: Basketballtrainer
U10/U12 gesucht
Die Turngemeinde Holzwickede 
sucht Trainer für die Basketballer 
U10 und U12.

Zu den Aufgaben des Basketballtrai-
ners gehören unter anderem Auf-
gaben wie die Trainingseinheiten zu 
gestalten oder spielerisch die Grund-
lagen von Wurf, Korbleger, Pass und 
das Regelwerk zu vermitteln sowie 
Turnierteilnahmen. Selbstverständ-
lich immer mit der Unterstützung der 
sportlichen Leitung der Turngemein-
de Holzwickede als Ansprechpartner, 
ganz egal ob in Fragen zum Anleiten 
der Gruppe, Einzelner, Elternarbeit 
oder organisatorischen Punkten.
 Jeder Übungsleiter der TgH be-
kommt eine Aufwandsentschädi-
gung, wird im Bereich von Fortbil-
dungen unterstützt und darf an den 
regelmäßigen Übungsleitertreffen 
und anderen vereinsinternen Ver-
sammlungen teilnehmen.

Die U10 trainiert einmal wöchent-
lich mittwochs in der Zeit von 17.00 
bis 18.30 Uhr, die U12 dienstags von 
18.00 bis 19.30 Uhr, jeweils in der PGH.
 Voraussetzungen, um direkt in 
den Trainingsbetrieb einsteigen zu 
können sind Freude am Anleiten von 
Sportgruppen; persönliche Reife, um 
die Rolle eines Trainers angemessen 
auszufüllen; eigene Erfahrungen im 
Basketballspielen; Kenntnis über das 
Regelwerk; Volljährigkeit (ggf. lässt 
sich hier eine Lösung bis zur Volljäh-
rigkeit finden -Co. Trainer ect.) und 
der zeitnahe Erwerb der Übungslei-
terlizenz (Kostenübernahme über 
den Verein möglich!).
 Bei Interesse bitte im Büro un-
ter der Rufnummer 02301/9770148 
(Mo-Do von 10.00 bis 13.00 Uhr) mel-
den oder direkt beim Abteilungsleiter 
Benny Dellwig unter 0178/3385381 
bzw. Bewerbung per Mail unter info@
tg-holzwickede.de.
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Die Physiotherapeuten des Praxis- 
teams vom Skoliose Zentrum Unna 
hatten schon im letzten Jahr fol-
gende Überlegungen:
•  Was können wir unseren Jugend-

lichen in der Skoliose-Therapie wäh-
rend der Sommerferien anbieten?

•  Wie kann man ihnen in der Lang-
zeittherapie das Üben noch interes-
santer gestalten?

•  Schroth-Übungen integrativ in das 
Alltagsverhalten übertragen oder so-
gar „draußen“ in der Natur?

•  Computerspiele, „whatsappen“, zu 
Hause rumhängen oder alternativ At-
mungsorthopädie im Kurpark?

Die Idee war geboren:
Outdoortraining
Montagmorgen wurde allwöchent-
lich der „Wetterfrosch“ befragt, ob 
es möglich ist, Mittwochnachmit-
tag draußen zu üben. Und dann lief 
der „heiße Draht“, um alle Interes-
sierten zu erreichen.
 Treffpunkt: Mittwoch, Spielplatz 
15.00 Uhr im Kurpark/Unna
 Wir Physios packten alle Stäbe, Quer-
hölzer, Deuserbänder, Sandsäcke und 
Versorgungsboxen in unsere Autos 
für den Transport Richtung Kurpark.
 Nach Aufbau der Stationen und Sko-
liosetyp- Bestimmung begann der 
Nachmittag mit Schwunggymnastik 
nach Schroth.
 Im Zirkeltraining wurde anschlie-
ßend fleißig an den Stationen un-
ter Anleitung und Korrektur Schro-
thmäßig trainiert.

 Die Zeit verging wie im Fluge 
und zum Abschluss gab es die 
„Umrundung“ der großen Wiese 
als Geh- bzw. Laufspiel.
 Und dann eine kleine Belohnung: 
Müsliriegel, Saft und Obst aus der 
Versorgungsbox... Lecker, das hat-
ten wir uns auch alle verdient!  Fa-
zit der Therapeuten:

 Mit jedem Übungsnachmittag ver-
besserte sich die Haltung. Die Erfah-
rung jedes Kindes, sich nicht mit der 
Skoliose zu verstecken, bzw. aus-
schließlich im geschützten Raum zu 
üben, verbesserte Selbstbewusstsein 
und Körpergefühl für die Korrektur. 
Gruppendynamik in der freien Natur, 
frische Luft und Sonnenschein ma-
chen Spaß und dies äußert sich na-
türlich auch in der Haltung.
 In den Herbstferien waren wir mit 
unseren Skolios im Kletterwald: Mut, 
Ausdauer, Geschicklichkeit, Kraft, 
Selbstüberwindung und gegensei-
tige Hilfestellung bestimmten den 
Nachmittag. Die Jugendlichen ver-
gaßen beim Klettern ihre Skoliosen 
und hatten viel Spaß miteinander. 
Die gemachten Erfahrungen haben 
diesen Nachmittag für uns zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht.

Der Teichbau-Partner 
Idee, Konzept, Teich
Von der ersten Idee bis zum vollende-
ten Werk stehen wir Ihnen als
kompetenter Partner für Wasser-
gärten zur Seite. Durch unsere Er-
fahrung, regelmäßige Produkt- und 
Verarbeitungsschulungen und 
gute Kontakte in die Branche stellen 
wir höchste Kompetenz sicher. Unse-
re Teiche bauen wir aus besten Ma-
terialien: Qualität, Nachhaltigkeit und 
Langlebigkeit sind unsere Prädikate für 
„Teiche für‘s Leben“!
Die richtige Pflege
Ein Teich ist ein besonderer Lebens-
raum. Er benötigt regelmäßig Auf-
merksamkeit und Pflege, damit sich 
Flora und Fauna wohlfühlen und Algen 
von vornherein kein Thema sind. Ger-
ne kümmern wir uns auch nach dem 
Bau um Ihren Teich. Mit wenigen Besu-
chen im Jahr sorgen wir für ungetrübte 
Teichfreuden. Durch Wasseranalysen 
direkt am Teich erkennen wir mögliche 

Probleme bereits im Vorfeld und stel-
len die wichtigen Wasserparameter re-
gelmäßig ein. Genießen Sie Perfektion.
Wasser kann mehr
Wasser im Garten ist so vielfältig: Zum 
Beispiel munter-lebendige Bachläufe, 
romantisch-verträumte Brunnen oder 
quirlige Wasserspiele. Aber auch mo-
dern-formale Becken und vielseitige 
Schwimmteiche. Oder klassische Na-
turteiche, nachhaltig und energieeffizi-
ent gebaut. Entdecken Sie das Element 
Wasser für sich und für Ihren Garten!
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Bunter Nachmittag für Senioren
Am Sonntag, den 25. September 
2016, laden der Verein Begeg-
nungsstätte Seniorentreff Holz-
wickede e.V. und die Gemeinde 
Holzwickede zu einem „Bunten 
Nachmittag“ in die Nordschule ein.

Das Musiker- und Gesangsduo „Er-
ika & Franz“ aus Bergkamen prä-
sentieren an diesem Nachmittag 
ein buntes Potpourri aus Stim-
mungsliedern aber auch aktuellen 
und alten Schlagern, zu dem na-
türlich auch getanzt werden kann. 
Des Weiteren wartet auf die Besu-
cher noch ein Auftritt des Bauch-
redner Duos „Ette & Lilly“, die mit 

ihrem Programm die Lachmuskeln 
der Zuschauer trainieren werden.
 Die Veranstaltung beginnt um 
15.00 Uhr, Einlass ist ab 14.00 Uhr. Als 
Auftakt wird ein gemütliches Kaf-
feetrinken angeboten. Aus diesem 
Grund bitten die Initiatoren darum, 
ein Kaffeegedeck mitzubringen.
 Karten zum Preis von 2 Euro 
(ohne Verzehr) sind ab Freitag, den 
02. September 2016 im Büro der 
Seniorenbegegnungsstätte an der 
Berliner Allee 16a zu erhalten. Eine 
telefonische Vorbestellung ist un-
ter der Rufnummer 02301/4466 
möglich.
Fotos: Gemeinde Holzwickede

Fahrt zu den Westfälischen Salzwelten
Am Dienstag, den 20. Sep-
tember 2016, lädt die Ge-
meinde Holzwickede auf 
eine Enddeckungsreise zu 
den Ursprüngen des Salzes 
ein. An diesem Tag wird 
das erst im Jahr 2015 er-
öffnete Museum „Westfä-
lische Salzwelten“ in Bad 
Sassendorf besucht.

Salz kennt jeder. Aber es 
gibt doch erstaunlich vieles, 
was man noch nicht über 
Salz weiß. Die Westfälischen 
Salzwelten beleuchten Salz 
von allen, oft unbekannten 
Seiten. Die Teilnehmer kön-
nen an diesem Tag unter 
sachkundiger Führung die 
Ursprünge des Salzes ent-
decken, einen Blick auf die 
Kristallstruktur verschie-
dener Salze werfen und sich 
über die Geschichte der 
Salzgewinnung in der Hell-
wegregion informieren. Sie 
er fahren auch wie viel Salz 

in unseren Lebensmitteln 
steckt, warum unser Körper 
ohne Salz nicht funktioniert 
und testen warum das Baden 
in Sole für die Gesundheit so 
förderlich ist.
 Nach der einstündigen 
Führung wird gemeinsam 
in der „Siedehütte“ Kaffee 
getrunken. Anschließend 
können sich die Teilnehmer 
noch bei einem geführten 
Spaziergang auf die Salz- 
spuren Sassendorfs begeben 
oder den Kurort auf „eigene 
Faust“ erkunden.
 Die Abfahrt er folgt ab 
12.30 Uhr, die Rückfahrt 
gegen 17.00 Uhr. Teilnah-
me-karten zum Preis von 21 
Euro (inkl. Busfahrt, Eintritt, 
Führung und gemeinsa-mes 
Kaffeetrinken) sind im Büro 
der Begegnungsstätte, Ber-
liner Allee 16a, ab sofort er-
hältlich oder einfach telefo-
nisch vorbestellen unter der 
Rufnummer 02301/4466.

Neue Wege in der Therapie
Outdoortraining für Skoliose- 
patienten in Unna

Seniorenbeiratswahl:
Kandidaten gesucht!
In diesem Herbst findet vom 07. bis 
zum 18. November 2016 die 3. Seni-
orenbeiratswahl statt. Zur Wahl auf-
gerufen sind alle Holzwickeder Bür-
gerinnen und Bürger ab dem 50. 
Lebensjahr. Doch jetzt heißt es erst 
einmal: Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Wahl bitte melden!

Der Seniorenbeirat hat die Aufgabe, 
die Interessen und Belange der äl-
teren Bürgerinnen und Bürger wahr 
zu nehmen und im Rat der Gemein-
de und seinen Gremien zu vertreten. 
Des Weiteren kann er Ideen zur Ver-
besserung der Lebensverhältnisse 
der Senioren in der Gemeinde ent-
wickeln.
 Der Seniorenbeirat besteht aus 13 
direkt gewählten Mitgliedern und je 
einem/r Vertreter/in der im Holzwi-
ckeder Rat vertretenen Fraktionen 

und wird auf drei Jahre gewählt.
 Kandidieren kann, wer am 1. 
Wahltag (07. November 2016) das 50. 
Lebensjahr vollendet hat, seit minde-
stens drei Monaten in Holzwickede 
lebt, nicht allgemein vom Wahlrecht 
ausgeschlossen ist und nicht dem 
Rat der Gemeinde Holzwickede oder 
einem seiner Ausschüsse angehört.
 Wer sich also aktiv für die Interes-
sen seiner Altersgruppe engagieren 
und sich als Kandidat zur Verfügung 
stellen möchte, sollte sich bis zum 
Freitag, den 07. Oktober, 12.00 Uhr im 
Bürgerbüro oder in der Seniorenbe-
gegnungsstätte an der Berliner Allee 
16a melden.
 Für weitere Informationen stehen 
die Mitarbeiterinnen der Seniorenbe-
gegnungsstätte, Eva Scholz-Kupczyk 
und Manuela Hubrach, unter der Ruf-
nummer 02301/4466 zur Verfügung.

10 Jahre Seniorenbetreuung in 
Holzwickede
 In diesen Tagen feiert das Un-
ternehmen „Betreuungsservice 
mit Herz“ sein 10 jähriges Beste-
hen in Holzwickede. 

 Gegründet  im Jahre 2006 
durch Bianca Scherding und Dag-
mar Riechel wird das Unterneh-
men nun seit 2016 durch Dagmar 
Riechel allein geführt. 
 Sie und Ihre professionell ge-
schulte Mannschaft, bestehend aus: 
Sabine Günther, Sabine Lange, 
Heike Klemp und Anja Klapka ha-
ben sich als Zielsetzung die Be-
treuung von Senioren in Holz-
wickede auf die sprichwörtliche 
Fahne geschrieben. 

 Sie bieten Ihnen oder Ihren An-
gehörigen professionelle Betreu-
ung bei den alltäglichen Bedürfnis-
sen in Ihrer vertrauten Umgebung. 
Zu Ihren Aufgaben gehören:

• Häusliche Betreuung und haus- 
 wirtschaftliche Versorgung
• Einkäufe und Besorgungen
• Begleitung zu Ärzten, Behörden 
 usw.
• Kompetente Hilfe für pflegende 
 Angehörige 
• Unterstützung und Hilfe im Be- 
 reich der Demenz Erkrankung
• Sollten Sie andere Hilfe benöti- 
 gen, sprechen Sie uns unver- 
 bindlich an.

Diese Leistungen können Sie ohne 
Schwierigkeiten auch über die Ver-
hinderungspflege mit Ihrer Kran-
kenkasse abrechnen.
 Das Team berät Sie gerne in 
einem persönlichen Gespräch bei 
Ihnen zu Hause und erstellt Ihnen 
ein kostenloses und verbindliches 
Angebot.

„Erhalten Sie durch diese Hilfe und 
Unterstützung Ihre Lebensqualität“

untere Reihe (v.l.) Dagmar Riechel, 
Heike Klemp hintere Reihe Sabine 
Günther, Anja Klapka, Sabine Lange
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Annahmestellen

Holzwickede:  LOHENSTEIN 
Allee 15

  Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 14.09.2016 

Die Unternehmensgruppe L u. W stellt sich vor
Die LW Wach und Werkschutz 
GmbH zählt seit 1981 zu den 
führenden, qualifizierten Un-
ternehmen der Sicherheits-
branche mit Hauptsitz in 
Dortmund und ist bundesweit 
erfolgreich tätig. Wir sind ein 
mittelständisches Unterneh-
men und freuen uns heute 
Ihnen das familiengeführte 
Unternehmen vorstellen zu 
können.

Wach und Werkschutz GmbH 
ist Mitglied im Bundesver-
band der Sicherheitswirtschaft 
(BDSW ).

Wir stellen Ihnen gut ausge-
bildetes, qualifiziertes und zu-
verlässiges Fachpersonal für 
alle Bereiche und Branchen zur 
Verfügung. 
 Unser Grundsatz ist, über-
nommene Dienstleistungen 

Das Unternehmen verfügt 
über ein vom Materialprü-
fungsamt NRW zertifiziertes 
Qualitätsmanagement, nacht 
DIN EN ISO 9001:2008, für die 
Geltungsbereiche Wach- und 
Werkschutz, Arbeitnehmer- 
überlassung und Gebäuderei-
nigung. Die Forderungen der 
Norm DIN 77200:2008 – Siche-
rungsdienstleistungen sind 
hierbei berücksichtigt. Die LW 

mit großer Sorgfalt Präzision 
durchzuführen. Umfassende Si-
cherheitsanalysen, einschließ-
lich konkreter Vorschläge zur 
Einrichtung oder Verbesserung 
von Maßnahmen gehören hier-
zu.

Zu unseren namhaften Auftrag-
gebern zählen Firmen der In-
dustrie, der Logistik, Berhörden 
und sonstige Institutionen.

A
nz

ei
ge

©
 F

K
W

 V
er

la
g

Friseurin zur Aushilfe gesucht!  
Wenn Sie mein Team in

Bergkamen-Oberaden verstärken möchten,
freue ich mich auf Ihren Anruf.

Tel. 02306/84074

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Stellen / Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

SonstigesSonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Fiat Cinquecento, Bj. 95, 39 PS, 1. Hand, 
echte 28.000 km gel., 8fach auf Alufelgen ber., 

ideales Stadt- o. Anfänger-KFZ, TÜV 4/2018, 

Farbe schwarz, Preis 1.380,- Euro VB,

Tel. 0231-2174447

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Schwangerschaftsgarderobe (Gr. 40, M):
Popeline-Mantel, Jenashose (weiß u. blau), 

Kapuzenjacke, Oberteile (Blusen, T-Shirts), 

Kleider, preisw. zu verk. 

Tel. 0231-289486

Schwarzes Klavier zu verkaufen,
spielfähig, mit Hockerv VB,

Tel. 02301/13649

Gute Stimmung beim Sommerfest
180 Gäste konnte der Trägerver-
ein der Senioren-Begegnungs-
stätte zum diesjährigen Som-
merfest begrüßen.

Die Cafeteria war unmittelbar 
nach Veranstaltungsbeginn be-
reits gut besucht. Der Entertainer 
Franz „G“ erfreute somit schon 
zur frühen Morgenstunde die Be-
sucher mit schmissiger Akkorde-
onmusik, die zum Mitsingen und 
Schunkeln einlud.
 Mittags servierte das Ser-
vice-Team des Vereins eine 

schmackhafte Erbsensuppe, die 
durch Spezialitäten vom Grill und 
Salaten ergänzt wurde. Das an-
schließend präsentierte Kuchen-
buffet ließ keine Wünsche offen. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte dann das Holzwicke-
der Duo Bernd Dellwig.
 Nicht nur aus Sicht des Ver-
einsvorstands war dies ein ge-
lungenes Fest, auch die Besucher 
waren nach eigenen Bekun-
dungen zufrieden und sehen den 
weiteren Aktivitäten des Vereins 
entgegen.       Fotos: privat

Mit einem Busunternehmen machte die Frauen-Union Holzwickede An-
fang Juli einen Ausflug zum Landtag in Düsseldorf. Sie nahmen an einer 
Plenarsitzung teil und führten noch ein Gespräch mit der Landtagsab-
geordneten Ina Scharrenbach. Bei strahlendem Sonnenschein durfte ein 
Bummel entlang der Rheinpromenade nicht fehlen. Foto: privat
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Kinderkönigspaar Luisa Makowski (Königin) und Tim Pechmann (Prinz). Foto. privat

Der Vogel in seiner ganzen Pracht. Foto: privat

Rund 60 Damen und Herren waren der Einladung zum Grillnachmit-
tag des Trägervereins der Senioren Begegnungsstätte gefolgt. Steak 
und Bratwürsten kamen bestens bei den Gästen an und durch das Mu-
sik- und Gesangsduo „Erika und Franz“ sowie „Käpt´n Franz“ mit seinem 
Akkordeon war für musikalische Unterhaltung und tolle Stimmung ge-
sorgt. Fotos: privat

In diesem Jahr konnte Matthias 
Stöbe von der Kompanie Hohen-
leuchte mit dem 662. Schuss den 
prachtvollen Vogel von der Stan-
ge holen. Er erkor seine Mitaspi-
rantin Gabi Raubaum zur Königin.

 Nach gut besuchtem Künstler-
markt und Festansprachen schwan-
gen am Samstag viele Besucher 
dann das Tanzbein im Festzelt.
 Der Vorsitzende des BSV, Karl-
Heinz Pakusch ging mit einigen 
Wenigen über die Hauptstraße, 
doch der Umzug musste dann auf-
grund des Dauerregens abgebro-
chen werden. Auch die Parade auf 
dem Marktplatz entfiel.
 Doch war Karl-Heinz Pakusch 

mit dem diesjäh-
rigen Schützen-
fest sehr zufrie-
den. Denn auch 
die Partynacht 
am Freitag mit 
Mickie Krause 
war als voller 
Erfolg zu ver-
buchen. Eben-
so das Früh-
konzert am 
Sonntag, die Tote-
nehrung auf dem 
Marktplatz und der 
Große Zapfenstreich 
konnten ohne Regen 
durchgeführt werden.
Fotos: privat

Kleingärtnerinnen
erkundeten Willingen
Ihren diesjährigen Ausflug hat-
te die Frauengruppe des Klein-
gartenvereins „Am Oelpfad“ in 
Holzwickede in das Upland nach 
Willingen geplant. Leider hatten 
einige Frauen kurzfristig absa-
gen müssen, so dass nur sieben 
Unentwegte die Reise antreten 
konnten.

Mit der Deutschen Bahn ging es 
von Holzwickede über Brilon Wald 
nach Willingen. Vom Bahnhof ging 
es forschen Schrittes in das etwas 
abgelegene „Bavaria Stadl“ eine 
Gaststätte mit echt bayrischem 
Flair. Mit der Bergbahn weiter nach 
Ettelsberg. Das anschließende Ziel 
war der Hochheideturm. Mit 59 
Meter auf dem 838 Meter hohen 

Ettelsberg ist er mit 875 Metern 
der höchste Aussichtspunkt in 
Nord-West-Deutschland. Herrliche 
Ausblicke von der Panoramaplatt-
form über die Bergwelt des Hoch-
sauerlands und des Waldecker-
lands wollte sich die Gruppe nicht 
entgehen lassen und so wurden 
die 241 Stufen teils zu Fuß oder mit 
dem Aufzug überwunden. Zurück 
ins Tal nahmen die Teilnehmerin-
nen dann die Kabinenbahn. Im Ort 
stand dann noch der Besuch des 
„Don Camillo“, einem Lokal in der 
ehemaligen Willinger Kirche, an. 
Gestärkt mit Kaffee und Kuchen 
ging es dann zum Bahnhof um mit 
dem Zug die Rückfahrt nach Holz-
wickede anzutreten.
Foto: privat

Matthias Stöbe ist neuer
König der Holzwickeder
Schützen

Inthronisierung: scheidendes Königspaar Jürgen Fritz 

und Gisela Zickler (l.) und das neue Königspaar Matthias 

Stöbe und Gabi Raubaum (r.). Foto: privat

Königswagen geschmückt mit Blumendeko. Foto: privat

Sandra Ferger und Matthias Hubert 
holen den Beachvolleyball-Titel 
Westdeutsche Kronen Mixed Meister-
schaften 2016 in Holzwickede
Strahlende Gesichter bei strah-
lendem Sonnenschein gab es Mit-
te August auf der Anlage des 1. Vol-
leyball-Vereins Holzwickede (VVH). 
Innerhalb der Westdeutschen Be-
achvolleyballserie wurde der Mei-
stertitel im Mixed ausgespielt. Und 
der ging wie schon im Jahr 2014 an 
Sandra Ferger und Matthias Hubert.

Die Beach-Courts des VVH waren zum 
fünften Mal in Folge Austragungsort 
der Westdeutschen Kronen Mixed Mei-
sterschaften. Auf den 16 mal 8 Meter 
großen Feldern zeigte sich Beachvol-
leyball bei den Titelwettkämpfen von 
seiner besten Seite und das Wetter 
spielte ebenfalls mit. Auch Organisa-
tor Jens Ole Wilberg von der gleichna-
migen Unnaer PR- und Event-Agentur 
zeigte sich vom sportlichen Niveau be-
eindruckt: „Fliegende Körper im Sand, 
sonnengebräunte Athleten, span-
nende Ballwechsel und dazu chillige 
Urlaubsatmosphäre am schönsten 

„Howi“-Stand begeisterte wieder ein-
mal die interessierten Zuschauer.
 Die 16 besten Mixed-Teams aus 
Nordrhein-Westfalen hatten sich für 
das Finale qualifiziert. Bereits vor der 
Meisterschaft war klar, dass es in Holz-
wickede an der Spitze ganz eng wer-
den würde, denn unter den Titelas-
piranten waren unter anderem die 
Mixed-Meister der letzten sechs Jah-
re mit dabei. Sie hatten die Siegerme-
daillen allesamt schon einmal in den 
Händen – und wollten sie wieder ha-
ben. Dies gelang letztendlich Sandra 
Ferger mit Partner Matthias Hubert. In 
einem knappen Endspiel konnten sich 
die Sieger aus 2014 gegen Jenny Begall 
(Meisterin von 2010-2012) und Jan We-
sterheider in zwei Sätzen (19:17, 15:10) 
durchsetzen. Bereits in ihrer ersten 
Party mussten Kerstin Freudenham-
mer und Max Schmitz-Porten (Meister 
2015) die Titelambitionen begraben, 
weil sich Freudenhammer am Knie ver-
letzte. Der 3. Platz ging an Sarah Man/
Nick Herbertz. Für Lokalkolorit sorgten 
Carmen Wolff aus Holzwickede und 
Timo Hilker aus Kamen, sie belegten 
in ihrer ersten gemeinsamen Saison ei-
nen beachtlichen Platz 9.       Fotos: p:e:w
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1. 
Spieltag 
26. + 27.
Aug.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

2. 
Spieltag 
10.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

3. 
Spieltag 
17.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

4. 
Spieltag 
20.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

5. 
Spieltag 
24.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

6. 
Spieltag 
01.
Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

7. 
Spieltag 
15.
Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

8. 
Spieltag 
22.
Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

9. 
Spieltag 
29.
Okt.

Borussia Dortmund FC Schalke 04
Bor. Mönchengladbach Eintracht Frankfurt
1. FSV Mainz 05 FC Ingolstadt 04
VfL Wolfsburg Bayer Leverkusen
1. FC Köln Hamburger SV
FC Augsburg   Bayern München 
Werder Bremen SC Freiburg
SV Darmstadt 98 RB Leipzig
1899 Hoffenheim  Hertha BSC

:
:
:
:
:
:
:
:
:

11. 
Spieltag 
19.
Nov.

Borussia Dortmund Bayern München 
Bayer Leverkusen RB Leipzig
Bor. Mönchengladbach 1. FC Köln
1. FSV Mainz 05 SC Freiburg
VfL Wolfsburg FC Schalke 04
FC Augsburg  Hertha BSC
Werder Bremen Eintracht Frankfurt
SV Darmstadt 98 FC Ingolstadt 04
1899 Hoffenheim  Hamburger SV

:
:
:
:
:
:
:
:
:

12. 
Spieltag 
26.
Nov.

Bayern München  Bayer Leverkusen
Bor. Mönchengladbach 1899 Hoffenheim 
FC Schalke 04 SV Darmstadt 98
Hertha BSC 1. FSV Mainz 05
1. FC Köln FC Augsburg 
Hamburger SV Werder Bremen
FC Ingolstadt 04 VfL Wolfsburg
Eintracht Frankfurt Borussia Dortmund
SC Freiburg RB Leipzig

:
:
:
:
:
:
:
:
:

13. 
Spieltag 
3.
Dez.

Borussia Dortmund Bor. Mönchengladbach
Bayer Leverkusen SC Freiburg
1. FSV Mainz 05 Bayern München 
VfL Wolfsburg Hertha BSC
FC Augsburg  Eintracht Frankfurt
Werder Bremen FC Ingolstadt 04
SV Darmstadt 98 Hamburger SV
1899 Hoffenheim  1. FC Köln
RB Leipzig FC Schalke 04

:
:
:
:
:
:
:
:
:

10. 
Spieltag 
05.   
Nov.

Bayern München  1899 Hoffenheim 
Bayer Leverkusen SV Darmstadt 98
FC Schalke 04 Werder Bremen
Hertha BSC Bor. Mönchengladbach
Hamburger SV Borussia Dortmund
FC Ingolstadt 04 FC Augsburg  
Eintracht Frankfurt 1. FC Köln
SC Freiburg VfL Wolfsburg
RB Leipzig 1. FSV Mainz 05

:
:
:
:
:
:
:
:
:

14. 
Spieltag 
10.
Dez.

Bayern München  VfL Wolfsburg
Bor. Mönchengladbach 1. FSV Mainz 05
FC Schalke 04 Bayer Leverkusen
Hertha BSC Werder Bremen
1. FC Köln Borussia Dortmund
Hamburger SV FC Augsburg 
FC Ingolstadt 04 RB Leipzig
Eintracht Frankfurt 1899 Hoffenheim 
SC Freiburg SV Darmstadt 98

:
:
:
:
:
:
:
:
:

15. 
Spieltag 
17.
Dez.

Bayer Leverkusen FC Ingolstadt 04
FC Schalke 04 SC Freiburg
1. FSV Mainz 05 Hamburger SV
VfL Wolfsburg Eintracht Frankfurt
FC Augsburg  Bor. Mönchengladbach
Werder Bremen 1. FC Köln
SV Darmstadt 98 Bayern München 
1899 Hoffenheim  Borussia Dortmund
RB Leipzig Hertha BSC

:
:
:
:
:
:
:
:
:

16. 
Spieltag 
20.
Dez.

Bayern München  RB Leipzig
Borussia Dortmund FC Augsburg 
Bor. Mönchengladbach VfL Wolfsburg
Hertha BSC SV Darmstadt 98
1. FC Köln Bayer Leverkusen
Hamburger SV FC Schalke 04
FC Ingolstadt 04 SC Freiburg
1899 Hoffenheim  Werder Bremen
Eintracht Frankfurt 1. FSV Mainz 05

:
:
:
:
:
:
:
:
:

17. 
Spieltag 
21.
Jan.

Bayer Leverkusen Hertha BSC
FC Schalke 04 FC Ingolstadt 04
1. FSV Mainz 05 1. FC Köln
VfL Wolfsburg Hamburger SV
FC Augsburg  1899 Hoffenheim 
Werder Bremen Borussia Dortmund
SV Darmstadt 98 Bor. Mönchengladbach
SC Freiburg Bayern München 
RB Leipzig Eintracht Frankfurt

Bayern München  Werder Bremen
Eintracht Frankfurt FC Schalke 04
1899 Hoffenheim  RB Leipzig
FC Augsburg   VfL Wolfsburg
Hamburger SV FC Ingolstadt 04
1. FC Köln SV Darmstadt 98
Hertha BSC SC Freiburg
Bor. Mönchengladbach Bayer Leverkusen
Borussia Dortmund 1. FSV Mainz 05

Bayer Leverkusen Hamburger SV
FC Schalke 04 Bayern München
1. FSV Mainz 05 1899 Hoffenheim
VfL Wolfsburg 1. FC Köln
FC Ingolstadt 04 Hertha BSC
Werder Bremen FC Augsburg
SV Darmstadt 98 Eintracht Frankfurt
SC Freiburg Bor. Mönchengladbach
RB Leipzig Borussia Dortmund

Bayern München FC Ingolstadt 04
Borussia Dortmund SV Darmstadt 98
Bor. Mönchengladbach Werder Bremen
Hertha BSC FC Schalke 04
1. FC Köln SC Freiburg
Hamburger SV RB Leipzig
FC Augsburg 1. FSV Mainz 05
1899 Hoffenheim VfL Wolfsburg
Eintracht Frankfurt Bayer Leverkusen

Bayern München Hertha BSC
Bayer Leverkusen FC Augsburg
FC Schalke 04 1. FC Köln
VfL Wolfsburg Borussia Dortmund
FC Ingolstadt 04 Eintracht Frankfurt
Werder Bremen 1. FSV Mainz 05
SV Darmstadt 98 1899 Hoffenheim
SC Freiburg Hamburger SV
RB Leipzig Bor. Mönchengladbach

Borussia Dortmund SC Freiburg
Bor. Mönchengladbach FC Ingolstadt 04
1. FSV Mainz 05 Bayer Leverkusen
1. FC Köln RB Leipzig
Hamburger SV Bayern München
FC Augsburg SV Darmstadt 98
Werder Bremen VfL Wolfsburg
1899 Hoffenheim FC Schalke 04
Eintracht Frankfurt Hertha BSC

Bayern München 1. FC Köln
Bayer Leverkusen Borussia Dortmund
FC Schalke 04 Bor. Mönchengladbach
Hertha BSC Hamburger SV
VfL Wolfsburg 1. FSV Mainz 05
FC Ingolstadt 04 1899 Hoffenheim
SV Darmstadt 98 Werder Bremen
SC Freiburg Eintracht Frankfurt
RB Leipzig FC Augsburg

Borussia Dortmund Hertha BSC
Bor. Mönchengladbach Hamburger SV
1. FSV Mainz 05 SV Darmstadt 98
VfL Wolfsburg RB Leipzig
1. FC Köln FC Ingolstadt 04
FC Augsburg FC Schalke 04
Werder Bremen Bayer Leverkusen
1899 Hoffenheim SC Freiburg
Eintracht Frankfurt Bayern München

Bayern München Bor. Mönchengladbach
Bayer Leverkusen 1899 Hoffenheim
FC Schalke 04 1. FSV Mainz 05
Hertha BSC 1. FC Köln
Hamburger SV Eintracht Frankfurt
FC Ingolstadt 04 Borussia Dortmund
SV Darmstadt 98 VfL Wolfsburg
RB Leipzig Werder Bremen
SC Freiburg FC Augsburg
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Hobitz Elektrotechnik - Vom Ruhrgebiet 
bis ins Sauerland unterwegs.
Unser Motto lautet: Vertrauen, Pünktlichkeit 
und Qualität. Sicherheit aus Meisterhand
Unsere Kunden dürfen von uns 
handwerkliche Arbeit und Material 
auf dem neuesten Stand der Tech-
nik erwarten. Unser Material wird 
ausschließlich von namhaften, qua-
lifizierten Großhändlern aus der 
Region bezogen. Dazu informieren 
wir uns regelmäßig auf Fachmes-
sen und durch Fachzeitschriften. 
Selbstverständlich halten wir unse-
re Kenntnisse in punkto neue Nor-
men und Vorschriften für unsere 
Arbeiten auf aktuellem Stand.

Leistungen:
Von der Beratung über die Pla-
nung bis zur Installation befindet 
sich für Sie alles in einer Hand. Das 
gilt für all unsere Projekte.

Spezialisiert sind wir in den Bereichen:
• Elektro-Installationen, Kommuni-
kationssysteme, Beleuchtungsan-
lagen,  Satelliten- und Breitband-
Kommunikationsanlagen, Planung 
– Ausführung – Wartung und Elek-
tro-Reparaturservice. Prüfung orts-
veränderlicher Geräte nach DIN 
VDE 0701-0702.
Wir sind Ihr Ansprechpartner rund 
um Ihre Elektroinstallation, Montage 
und Beratung. Sprechen Sie uns an: 
Telefon 02303/9626644.
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Holzwickeder BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick

Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 8.30 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 8.30 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Schwerter Straße 38 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 13.00 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

Bielitza 
Raumausstattung Privat und Objekt

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Cut & More 

Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Holzwickeder  
Fahrservice 
Funkmietwagen • Fahrten aller Art 

Kranken-, Rollstuhlfahrten 

Tel. (02301) 96 11 11 

Mobil (0178) 1 70 00 04

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

HSC-Gesundheitssport  
Programmheft unter

Tel. (02301) 1 21 09 

www.hsc-holzwickede.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Sölder Straße 129 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

Blumen 

 

Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 • So 10.00 - 12.00 Uhr 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs 

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei

Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

Näh dich glücklich
Nähkurse und Stoffe

Heike Willingmann

Bahnhofstraße 2 • Tel. 899 48 38

www.naehdichgluecklich.de

Di. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr und  

15.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag Nachmittag geschlossen  

Sa. 10.00 - 12.30 Uhr

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien • Beläge 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

 

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

B & C Dienstleistungen

Alarmanlagen • Einbruchschutz

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: Do. 9 - 17 Uhr und 

nach tel. Vereinbarung

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

Senioren feierten Geburtstag
Auch im Juli lud der Verein 
Begegnungsstätte Senioren 
Treff Holzwickede seine in 
den Monaten Mai und Juni ge-
borenen Mitglieder zur Teil-
nahme an der im März 2007 
eingeführten Geburtstags-
nachfeier ein.

Die an diesem Nachmittag herr-
schende Stimmung war trotz der 

geringen Besucherzahl bestens. 
Es wurde geschunkelt und bei 
musikalischer Begleitung laut-
stark und engagiert mitgesun-
gen. Älteste Besucher bei der 
56. Veranstaltung waren Elfriede 
Reimann mit 94 Jahren und Kurt 
Schwanke mit 93 Jahren, die aus 
den Händen des Vereinsvorsit-
zenden Karl Stadler ein Präsent 
erhielten.         Foto: privat
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Kreuzworträtsel
Bedie-
nung im
Restau-
rant

Schiffs-
perso-
nal

Teil der
Kette

Erlös,
Aus-
beute

eng-
lisch:
gratis

End-
summe,
Ergebnis

Meeres-
säuge-
tier

Angel-
stock

Diebes-
tour

früherer
österr.
Adels-
titel

Habe

schlecht,
uner-
freulich

Solo-
stück
in der
Oper
mür-
risch,
übel-
launig

amerik.
Raub-
katze

Men-
schen-
affe

Sport-,
fahr-
zeug,
Drahtesel

Weisheit,
Weit-
blick,
Wissen

Grund
für
Rutsch-
gefahr

Hoch-
gebirge
in Süd-
amerika

Bücher-
gestell

großes
Gemein-
wesen

komisch

kleinste
Schmutz-
partikel

Steige-
rung,
desto

Schank-
tisch

Kammer,
Raum

indivi-
duelle
Eigenart

griechi-
scher
Buch-
stabe

Pension
an Auto-
bahnen

englisch:
Ende

grobe
Pflanzen-
faser

Schreib-
flüssig-
keit

nord-
amerika-
nisches
Wildrind

Ferne

Schüler
des
Apostels
Paulus

Tonsilbe

konstant,
be-
ständig

leise, un-
merklich

Pariser
U-Bahn
(Kw.)

Meeres-
bucht

Nachteil

Bundes-
land von
Öster-
reich

Ge-
schichte,
Bericht
(engl.)

wurm-
stichig

sandiges,
unbe-
bautes
Land

tapfer,
kühn

Vieh-
futter

essbare
Innerei

Ton-
tauben-
schießen

ge-
krümm-
ter Stift

nach
unten

Phos-
phat-
dünger

englisch:
Meer

Träger
der
Erb-
anlage

mit
Priorität

oberer
Teil des
Fußball-
tores

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

griech.
Göttinnen
der Jahres-
zeiten

ewig

bayr.
Männer-
kose-
name

Teil der
Woche

Post-
sendung

städtisch

Korallen-
insel

Beto-
nung
im Vers

Segel-
leine

3. dt.
Bundes-
präsident
† 1976

Wasser-
stands-
messer

Hoch-
zeits-
symbol
der Frau

Männer-
name

Staat in
Asien
(Myan-
mar)

belg.-ital.
Sänger
(Salva-
tore)

kugel-
förmige
Speise

Stadtteil
von
London

spani-
scher
Dessert-
wein

Hand-
leuchte

Frauen-
name

Kerker

Teil des
Skeletts

Flug-
sand-
hügel

Gründer
der
Sowjet-
union †

Nachweis
der Abwe-
senheit
v. Tatort

niederl.
Grenz-
stadt an
der Maas

Eisen-
bahn-
wagen

modern,
up to
date

Sing-
vogel

ein
Acker-
maß

lang-
samer
Tanz im
4/4-Takt

Weser-
Zufluss
unterhalb
v. Verden

enthalt-
samer
Mensch

große
Freude

Liefer-
anwei-
sung
(auf ...)

Kohle-
produkt

eine
Tonart

Gemüse-
sorte,
rote
Rübe

Bewoh-
ner
eines
Erdteils

also
(latein.)

unsicher,
zwei-
felnd

Maß der
Magnet-
feld-
stärke

latei-
nisch:
Luft

nur

ungenau,
ver-
schwom-
men

Fluss
zum
Dollart

englisch:
eins

Fremd-
wortteil:
zwischen

Kfz.-Z.:
Traun-
stein

selbst-
stän-
diges
Kloster

Initialen
Tapperts
† 2008

Reserve-
bestand

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Ge-
flügel-
produkt

Haupt-
stadt
Irans

Botin
der nord.
Göttin
Frigg

ganz,
sehr

Abrich-
tung
von
Tieren

Feiertag

Film-
riesen-
affe
(King ...)

W-29

Im neuen Look präsentiert sich 
jetzt die Ergotherapie-Praxis 
auf der Nordstraße. Silke Dom-
browski (l.) und Silke Schwab 
(r.) haben hier für sich und ihre 
Patienten ein angenehmes 
Wohlfühl-Klima geschaffen.

Zu einem Tag der offenen Tür sind 
deshalb Interessenten, Koopera-

Die Firma K-K-K Handwerk, 
mit den beiden Geschäftsfüh-
rern Kevin Bläsing und Sven 
Krüger, hat sich in diesem Jahr 
selbstständig gemacht. Herr 
Bläsing ist gelernter Maurer 
und arbeitete zuletzt sechs 
Jahre im Bereich Stukkateur. 
Herr Krüger hat langjährige 
Erfahrung im Lager-Logistik-
bereich vorzuweisen.

Folgende Dienstleistungen bie-
tet die Firma K-K-K Handwerk an:

tionspartner, bekannte und neue 
Patienten zum Austausch von 
Fragen und Informationen oder 
einfach um mit zu feiern herzlich 
eingeladen. Besuchen Sie die Pra-
xis am Samstag, 27. August zum 
Tag der offenen Tür oder über die 
Homepage www.ergopraxis-holz-
wickede.de Das Praxis-Team freut 
sich auf Ihren Besuch!

Hausmeisterservice, Trocken-
bauarbeiten, Bodenlegearbei-
ten, Estricharbeiten, Raumaus-
statterarbeiten, Garten und 
Landschaftspflege, Abriss und 
Sanierung, Parkettlegearbei-
ten, Fliesenlegearbeiten, Ent-
rümpelungs- und Aufräumar-
beiten, Einbau von genormten 
Baufertigteilen, Bautentrock-
nungsgewerbe, Fugergewerbe, 
Winterdienst.

Hand in Hand für Ihre Gesundheit

K-K-K Handwerk –
Dienstleistungen rund ums Haus 
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Medizinisches Zentrum am Markt
Ergotherapie und Rehabilitationssport ergänzen das Angebot

Bereits seit 10 Jahren ist  
Daniela Jansen als Ergotherapeu-
tin in Holzwickede tätig.

Im Juli hat sie nun helle, neue 
Räumlichkeiten direkt „Am Markt 
3a“ bezogen.
Besonders die Nähe zu vielen Ärz-
ten und den Physiotherapeuten 
im Therapiezentrum am Markt 
eröffnen viele neue Behandlungs-
kooperationen.

Während die Physiotherapie in 
erster Linie einen funktionsorien-
tierten Ansatz verfolgt, hat die Er-
gotherapie folgendes Ziel:
Verlorengegange Handlungsfä-
higkeiten und eingeschränkte all-
tägliche Betätigungen des jewei-
ligen Patienten sollen verbessert, 
wiederhergestellt oder kompen-
siert werden. Dadurch gilt es, dem 

Patienten eine größtmögliche 
Selbständigkeit zurückzugeben. 
So kann z.B. nach einem Schlagan-
fall trainiert werden, die Kleidung 
wieder alleine anzuziehen, oder 
z.B. dem Kind/den Eltern geeigne-
te Strategien vermittelt werden, 
damit das Kind lernt, bei gezielten 
Tätigkeiten eine gute fokussierte 
Aufmerksamkeit zu entwickeln.  

Zu Beginn des therapeutischen 
Prozesses werden mit dem Patien-
ten und/oder dessen Angehörigen 
die individuellen Ziele erarbeitet. 
Es folgt die Erstellung des persön-
lichen Behandlungsplans mit der 
Auswahl von entsprechenden Me-
thoden und Medien.

Frau Jansen behandelt in ihrer Pra-
xis Patienten jeden Alters aus den 
Bereichen der Neurologie/Ortho-
pädie, der Pädiatrie und der Geri-
atrie, sowie der Psychiatrie. 
Auch Patienten mit Handerkran-
kungen sind bei Frau Jansen in gu-
ten Händen. 
Ergänzend zur Pädiatrie wird auch 
ein Training für Kinder mit Lese- und 
Rechtschreibstörung, sowie Rechen-
schwäche angeboten. 
Die Therapie findet vorwiegend in 
der Praxis statt, kann jedoch auch als 
Hausbesuch durchgeführt werden.  
Voraussetzung für die Behandlung 
ist eine  Verordnung, die bei Indi-
kation vom jeweiligen Arzt ausge-
stellt wird.

Bewegungsraum in der Ergotherapie Praxis Daniela Jansen.

Anzeige

A
nz

ei
ge

©
 F

K
W

 V
er

la
g

©
 F

K
W

 V
er

la
g

Für 16 Auszubildende beginnt 
ein neuer Lebensabschnitt, 
denn sie haben ihre schulische 
Bildung abgeschlossen und 
starten jetzt ihre Ausbildung 
zum Automobilkaufmann, zum 
Kraftfahrzeugmechatroniker 
und zum Lackierer in den fünf 
Standorten des Autohauses 
Rüschkamp.

Ihr Ausbildungsleiter Rainer Sülberg si-
cherte den Jugendlichen seine Unter-
stützung in jeglicher Hinsicht zu, seine 
Tür stehe immer offen für Fragen, Ideen 
und Anregungen. Auch er begann vor 
37 Jahren seine Ausbildung bei Rüsch-
kamp, und ist heute Serviceleiter aller 
fünf Standorte des Autohauses.
„Sein Sie freundlich und hilfsbereit 
zu unseren Kunden, denn jeder 
von Ihnen ist nun ein Aushänge-
schild unseres Unternehmens“, er-
innerte der Ausbildungsleiter Rai-
ner Sülberg seine Auszubildenden 
an die Maxime des Autohauses.
 Doch warum haben sich die 
Jugendlichen für eine Ausbildung 
bei Rüschkamp entschieden?
 Für Andreas Jablinski eine kla-
re Sache, er hatte schon immer In-
teresse an Autos einer besonderen 
Marke: „In unserer Familie wird Opel 
groß geschrieben, mein Onkel hat 

schon bei Opel gearbeitet und sein 
Vater auch“, erzählt der angehende 
Kraftfahrzeugmechatroniker Jablin-
ski, der sich nach einem Praktikum 
bei Rüschkamp direkt bewarb.
 Doch nicht nur junge Männer 
fasziniert der Beruf des Kraftfahr-
zeugmechatronikers, auch Michelle 
Coerdt entschied sich nach einem 
Praktikum für eine Bewerbung.
 „Ich war schon immer gerne 
dabei, wenn mein Vater zum Bei-
spiel die Reifen an unserem Auto 
gewechselt hat“, berichtet die Aus-
zubildende Coerdt und fügt hinzu: 
„Mir macht das Schrauben Spaß, und 
ich freue mich darauf alle Funkti-
onen eines Auto kennenzulernen.“
Lea Krannich hingegen fand bei ih-
rem Praktikum heraus, dass ihr die 
Ausbildung zur Lackiererin mehr 
liegt als die Reparatur und War-
tung von Kraftfahrzeugen.
 „Unsere Auszubildenden sind 
die Stütze unseres Unternehmens“, 
erklärt der Geschäftsführer Norbert 
Sölker und ergänzt: „Ein Unterneh-
men muss von unten nachwach-
sen. Mit unseren Auszubildenden 
kommen junges Wissen und neue 
Ideen in unseren Betrieb“, betont 
Norbert Sölker abschließend, und 
wünscht allen Auszubildenden ei-
nen guten Start ins Berufsleben.

Azubis starten durch
Autohaus Rüschkamp bildet an fünf 
Standorten 16 Auszubildende aus

Fußballfabrik zu Gast beim HSC
Die Fußballfabrik von Ingo An-
derbrügge, Ex-Schalker- Bundes- 
liga-Profi und UEFA-Cupgewin-
ner, kommt zum Holzwickeder 
Sport Club (HSC).

Für alle fußballbegeisterten 
Jungen und Mädchen im Al-
ter von 5 bis 15 Jahren bie-
tet der HSC von Mittwoch, 19. 
bis Freitag, 21. Oktober in den 
Herbstferien auf der Haar-
strang-Sportanlage in Opherdi-
cke ein Fußballcamp an.
 Egal ob Vereinsmitglied, aus 
einem anderen Verein oder 
vereinslos, alle Kinder, egal ob 

Fußball-Anfänger oder talen-
tierter Nachwuchskicker, sind 
herzlich willkommen. Trainiert 
wird täglich von 10.00 bis 16.00 
Uhr. Zwischen den Trainingsein-
heiten gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen. Die Teilnahmege-
bühr für die 3 Tage Fußball pur 
beträgt 120 Euro. In der Kursge-
bühr sind sechs Trainingsein-
heiten, das tägliche Mittages-
sen, die Versorgung mit Wasser, 
eine Ausstattung mit Trikot, Ball 
und Trinkflasche und eine Teil-
nehmerurkunde enthalten. An-
meldungen sind möglich unter 
www.fussballfabrik.com.

War im Jahr 2015 der Niederr-
hein, mit Besuch der Emscher 
Mündung und des Duisburger 
Hafens das Ziel des vom Verein 
Begegnungsstätte Seniorentreff 
durchgeführten jährlichen Aus-
flugs, so war dies in diesem Jahr 
das Weserbergland.

Nach einer angenehmen zwei-
stündigen Fahrt erreichte die aus 
52 Teilnehmern bestehende Reise-
gruppe die an der Weser gelegene 
historische Fachwerkstadt Höxter.
 Höxter, mittendrin im Weser-
bergland, vereint malerische Fach-
werkhäuser und mittelalterliche 
Gassen mit einer lebendigen In-
nenstadt. Um dies den Reiseteil-
nehmern zu vermitteln erwarteten 
zwei Stadtführer,die Besucher. Ins 
Blickfeld rückten neben dem hi-
storischen Rathaus, das Adam und 
Eva Haus, die aus dem Anfang des 
12. Jahrhundert stammende St. Ki-
lianskirche mit den augenfälligen 

Merkmalen der unterschiedlich ho-
hen Türme und eine Vielzahl wei-
terer interessanter Gebäude.
 Zur körperlichen Stärkung wur-
de dann die landschaftlich herrlich 
gelegene und aus dem Jahr 1800 
stammende Bauernstube „Schen-
ken Küche“ angefahren. Seit fast 
200 Jahren leben und arbeiten in 
diesem alten Fachwerkhaus bo-
denständige und naturverbun-
dene Menschen.
 Anschließend erfreute Bauer 
Frank für eine gute Stunde die Be-
sucher mit niveauvoller, kurzweili-
ger Unterhaltung. Er präsentierte 
kleine hintergründige Alltagserleb-
nisse, scharf beobachtet und hu-
moristisch übersteigert.
Nach einem gelungenen Tagesab-
lauf wurde schließlich die Heim-
fahrt angetreten. Das Feedback war 
mehr als positiv, sodass auch der 
Veranstalter auf einen gelungenen 
Tagesablauf zurückblicken konnte. 
Foto: privat

Seniorengruppe erkundete
Weserbergland

Das Therapiezentrum am Markt, 
unter Geschäftsführung Martin 
Kopetsch, hat im Mai 2016 sei-
ne Türen geöffnet. 
Seitdem gehören therapeu-
tische Leistungen wie Kran-
kengymnastik, Lymphdrainage 
und medizinische Trainingsthe-
rapie zum Programm.
Das Hauptaugenmerk liegt in 
der Manuellen Therapie.
Diese Therapieform ist eine 
Untersuchungs- und Behand-
lungstechnik, die sich mit dem 
Auffinden und Behandeln von 
Funktionsstörungen am Bewe-
gungsapparat, insbesondere mit 
der Wirbelsäule, befasst. Zulas-
sung über alle Krankenkassen 
sind gewährleistet. Die Praxis 
hat die Zulassung der gesetzli-
chen Krankenkassen. Auch heil-
praktische Leistungen werden 
als Privatleistung angeboten.

Das Leistungsspektrum wird ab 
Mitte Oktober um Rehabilitations- 
sport und Präventionskursen er-
gänzt.  Das besondere ist: Beide 
Sportangebote sind extrabud-
getäre Leistungen und können 
problemlos von jedem nieder-
gelassen Arzt verordnet werden.

Rehabilitationssport dient dem 
Erhalt der Gesundheit nach oder 
während Erkrankung und dient der 
Wiedereingliederung in das Arbeits-
leben und die Gesellschaft. So wer-
den spezielle Kurse für Hüft- und 
Knieendoprothesen, Wirbelsäule-
nerkrankungen für jung und alt, 
sowie  eine Schultergymnastik 
angeboten. 

Kleine Gruppenstärken sollen 
so eine optimale Kontrolle des 
Übungsleiters ermöglichen.

Als Präventionskurse wird die 
„Neue Rückenschule nach KddR“ 
(Konförderation der deutschen 
Rückenschulen) angeboten. 
Ziele sind unter anderem das 
Erlernen eines Eigenübungs-
programmes, Haltungs- und 
Bewegungsschule, Körperwahr-
nehmung und -erfahrung, das 
Erlernen von Entspannungs-
techniken und die Vermittlung 
von theoretischen Inhalten.
Die gesetzlichen Krankenkas-
sen bezuschussen die Kurse 
zwischen 80-100 %. Ein indivi-
duelles Trainingsprogamm aus 
gerätegestütztem und funktionel-
len Training auf Patientenbedürf-
nisse angepasst kann ebenfalls 
gebucht werden. Für Interessierte 
findet im Rahmen des Holzwi-
ckeder Sommer am 27.08.2016 
von 10:30-13:00 Uhr, sowie zum 
Streedfood-Markt am 08.09.2016 
von 17:30-20:00 Uhr ein Informati-
onstag statt. 

Am Markt 3
59439 Holzwickede
Telefon: 02301.2977888

www.therapiezentrum-holzwickede.de
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Gesund beginnt im Mund
„Tag der Zahngesundheit“
am 25. September

M a n -
c h e  M y -

then rund um 
d i e M u n d g e s u n d h e i t  h a l -
ten sich über Generationen. 
Sie führen im ungünstigs-
ten Fall zu nachhaltigen Ge-
sundhe it sprob le me n . Zum 
Beispiel : „Milchzähne müs-
sen nicht besonders gepflegt 
werden, weil sie ja sowieso 
ausfallen“, „Jedes Kind kos-
tet einen Zahn“, „Schlechte 
Zähne sind erblich“, „Ein Ap-
fel ersetzt die Zahnbürste“.

Der Aktionskreis zum Tag der 
Zahngesundheit  2016 über-
prüf t diese und weitere My-
then anhand von Fakten. Unter 
dem Motto „Gesund beginnt 
im Mund – Fakten gegen My-

then“ stellt er die gängigsten 
Mythen dar und zeigt ihren 

Wahrheitsgehalt auf.
 Kernstück der Jahres-

kampagne ist die zen-
trale Pressekonferenz 
zum Tag der Zahn-
gesundheit ,  der  in 
D e u t s c h l a n d  j ä h r-
lich am 25. Septem-
ber begangen wird. 

Wissenschaf tler,  Re -
präsentanten aus der 

Pra x is  und von den 
Krankenkassen werden 

über den ak tuellen Wis-
sensstand im Bereich der 

M u n d g e su n d h e i t s f ö r d e r u n g 
und deren Finanzierung be-
richten. Außerdem stellen sie 
dar, wie es um die Mundge-
sundheit in Deutschland steht. 
Ziel ist es, Eltern genug Fakten 
an die Hand zu geben: Mit Wis-
sen gestärkt, können sie dann 
manche gesundheitsgefähr-
dende Mythen enttarnen, die 
von Großeltern weitergegeben 
oder in Internet-Foren disku-
tiert werden.
 Bundesweit werden auch in 
diesem Jahr wieder viele de-
zentrale Veranstaltungen den 
Tag der Zahngesundheit nut-
zen, um alle Zielgruppen über 
die richtigen Wege zur Mund-
gesundheit – über den gan-
zen Lebensbogen hinweg – 
zu informieren. Denn „Mythen“ 
gibt es für alle Altersgruppen.

Unabhängiger von den Strompreisen 
sein, sich mit eigenem Ökostrom versor-
gen – für viele Hausbesitzer ein Traum. 
„Wir möchten, dass sich zukünftig jeder 
ohne Vorab-Investition eine Fotovoltaik-
anlage auf das Dach setzen kann, bei 
dem es sich lohnt“, sagt Stadtwerke-Ex-
perte Dr. Michael Rumphorst. Beim Holz-
wickeder Nachhaltigkeits-Markt am 2. 
September präsentiert er die pfiffige Lö-
sung auf dem Marktplatz. 

Die Stadtwerke Unna bieten ab sofort 
allen Holzwickeder Hausbesitzern die 
Pacht einer hochwertigen Fotovoltaik-
anlage an. „Sie wird auf die persönlichen 
Bedingungen zugeschnitten und instal-
liert. Den Solarstrom nutzt der Pächter 
größtenteils bei sich zuhause“, erläutert 
Dr. Rumphorst. Der darüber hinausge-
hende Solarstrom wird in das allgemeine 
Netz abgegeben. Die garantierte Vergü-
tung für die Einspeisung erhält der Päch-
ter ebenfalls. „So ist es für jeden mög-
lich, Teil einer neuen Energiebewegung 
zu werden“, freut sich der Fachmann. 
Wichtig ist es natürlich, die Eignung 
des eigenen Daches für die Solarstrom- 
erzeugung realistisch einzuschätzen. 
Dazu stellen die Stadtwerke einen On-
line-Check zur Verfügung, der berech-
net, wie viel Sparpotenzial das Energie-
Dach auf dem eigenen Haus bringen 
würde. Unter www.energiedach- 
fuer-holzwickede.de werden einige 
wenige Daten zum Haus und zum ei-

genen Verbrauchsverhalten abgefragt. 
Danach kann direkt abgelesen werden, 
wie hoch die Pacht der Fotovoltaikanla-
ge wäre und wie viel Geld und Kohlen-
dioxid über ihre Lebensdauer eingespart 
werden kann.  

Der Pachtvertrag ist ein Rundum-sorg-
los-Paket: Er enthält die Wartungskos-
ten und eine Funktionsgarantie über die 
gesamte Vertragslaufzeit von 18 Jahren, 
die Installation und die Versicherung ge-
gen alle Gefahren wie Sturm, Hagel oder 
Überspannungsschäden. 
„Das Pachtmodell macht es möglich, 
dass zukünftig noch mehr Häuser Solar-
strom herstellen und erhalten können. 
Das ist ein weiterer wichtiger Baustein 
in der Gestaltung des Klimawandels. 
Schließlich entspricht die jährliche 
CO2-Einsparung bei einem von vier Per-
sonen bewohnten Haus dem Ausstoß 
eines Kompaktwagens über 10.000 ge-
fahrene Kilometer“, rechnet Dr. Michael 
Rumphorst vor. „Die Realisierung solch 
großer Einsparpotenziale kann nicht da-
von abhängen, ob ein Hausbesitzer Geld 
für eine Investition übrig hat oder nicht.“ 
Auch für die Reststrom-Versorgung hat 
er eine Lösung: EnergieDach Plus nennt 
sich der günstige Tarif für die Tage, an de-
nen das eigene Solarkraftwerk nicht ge-
nügend Energie vom Dach liefert. Bei 
optionaler Buchung des Tarifs Energie-
Dach Plus sichern Sie sich nicht nur eine 
2 jährige Energiepreisgarantie, sondern 

Solare Unabhängigkeit: 
Eigener Strom ohne Investition mit dem cleveren System des EnergieDachs

Planen – Finanzieren – Bauen –Warten – Betrieb in Ihrem Auftrag: Das Komplettpa-
ket EnergieDach nimmt Ihnen all das ab. Sie profitieren vom Solarstrom ohne Risiko.

Das EnergieDach ist für Sie interessant, wenn
- Sie ein eigenes Dach besitzen
- Ihr Dach in gutem Zustand und frei von Asbest ist
- Ihr Dach oder Flachdach in Richtung Süden, Osten oder Westen ausgerichtet ist
- Ihr Dach nicht durch andere Bebauung oder Bäume verschattet ist
- Sie den Solarstrom selbst nutzen wollen
- Sie die Investitions- und Folgekosten einer Fotovoltaikanlage bislang ge-
scheut haben
- Sie sich nicht mit den unterschiedlichen Möglichkeiten regenerativer Energieer-
zeugung auskennen, aber gerne Teil der neuen Energiebewegung wären.

genießen auch alle weiteren Vorteile 
der Stadtwerke Unna, wie die kostenlose 
und digitale Bonuswelt, die viele attrak-
tive Vorteile für Sie bereithält, wie auch 
die Teilnahme an allen Förderprogram-

men der Stadtwerke.
Beratungstermine können mit Dr. Rump- 
horst vereinbart werden unter michael. 
rumphorst@sw-unna.de, Tel. 0800-
2001157.
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Widder 21.3. - 20.4. Einen Familien- bzw. Partnerschaftsfrust können 
Sie in den kommenden Septemberwochen anheizen oder schlichten. 
Letzteres wird jedoch nur möglich sein, wenn Sie Ihre Gefühlswelt 
ständig unter Kontrolle halten. Meinen Sie, die Situation durch bissige 
Kommentare anheizen zu müssen, wird Ihr Haussegen schief hängen.

Stier 21.4. - 21.5.  Ihre Persönlichkeit wirkt momentan besonders 
ausdrucksstark. Diesen Umstand können Sie gleich in mehreren Le-
bensbereichen ausnutzen, um sich kleine und größere Vorteile zu ver-
schaffen. Besonders an Ihrem Arbeitsplatz kann der Profit  gesteigert 
werden, wenn Sie sich zusätzliche Fachkompetenz aneignen.

Zwillinge 22.5. - 21.6. Hektik und Aufregung sollten Sie in die-
sem Monat auf ein absolutes Minimum reduzieren, denn Ihre 
Nerven dürften wirklich nicht sehr belastbar sein. Gönnen Sie 
sich daher in Ihrer Freizeit mehr Ruhe und zügeln Sie Ihren Ehr-
geiz. Von Ihrem Partner sollten Sie sich verwöhnen lassen.

Krebs 22.6. - 22.7.  Wenn Sie von der Familie eingespannt sind, 
sollten Sie sich Zeit nehmen, um sich mit Ihren Hobbys zu be-
schäftigen. Eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung hat durchaus Ih-
ren Nutzen. Besonders gut geeignet für die Umsetzung dieses 
Vorhabens ist die erste Septemberhälfte, in der zweiten wartet 
zusätzliches Arbeitsaufkommen.

Löwe 23.7. - 23.8. Ihre schlechte Laune könnte Ihren Beziehung-
salltag ganz erheblich belasten. Deshalb sollten Sie sich ab sofort 
um mehr Ausgewogenheit und Beherrschung bemühen, damit 
nicht auch noch Ihr Berufsleben davon betroffen wird. Das kön-
nen Sie sich nämlich nicht erlauben, weil Sie derzeit vom Chef 
beobachtet werden.

Jungfrau 24.8. - 23.9. Bezüglich Ihrer finanziellen Situation kön-
nen Sie jetzt kaum eine Besserung erreichen. Daran lässt sich nur 
auf Dauer gesehen mit Einsparungen etwas ändern. Auch Grü-
beleien werden Ihnen nicht weiterhelfen. Die  Rettung besteht 
in Arbeit, die Sie durchaus bewältigen können. Krempeln Sie also 
sofort die Ärmel hoch.

Waage 24.9. - 23.10. Einen großen Teil Ihrer Zeit verbringen Sie mit 
anderen Menschen. Ob Sie mit denen in diesen Wochen gut aus-
kommen, liegt ganz alleine an Ihnen. Gehen Sie bitte Kompromisse 
ein und machen Sie Zugeständnisse. Erstaunt werden Sie feststel-
len, wie angenehm das Zusammenleben mit Anderen sein kann.

Skorpion 24.10. - 22.11. In der ersten Septemberwoche könnte Ih-
nen ganz im Vertrauen von einem „Freund“ gesagt werden, dass Ihr 
Partner eine/n Geliebte/n hätte. Prüfen Sie diese Unterstellung erst 
nach, bevor Sie eifersüchtig reagieren! Vielleicht ist das auch wieder 
mal nur eine Neidkampagne, um Ihnen den Partner auszuspannen.

Schütze 23.11. - 21.12. Durch einen Gedankenaustausch mit 
dem Partner können Sie nicht nur viel lernen. Wenn Sie aufge-
schlossen und vorurteilsfrei an die Sache herangehen, können 
Sie seine Standpunkte verstehen. Diesen Monat sollten Sie ge-
meinsam nutzen, um die Zukunftsweichen zu stellen. Der Zeit-
punkt ist günstig, um neue Ziele zu erreichen!

Steinbock 22.12. - 20.1. Geschäftliche Gespräche und Verhandlungen 
sollten den Monat bestimmen. Werden Sie aber nicht gleich unge-
duldig, wenn nicht sofort alles wie gewünscht läuft. Es wird bestimmt 
schon werden. Spätestens in der dritten Septemberwoche dürfen Sie 
die prallen Früchte Ihres Einsatzes sehen und möglicherweise auch 
schon ernten.

Wassermann 21.1. - 19.2. Lassen Sie Ihre bessere Hälfte spüren, 
was Sie wollen. Es bedarf dabei keiner großen Worte, denn Ihre 
Augensprache kann umwerfend und unmissverständlich sein. Tun 
Sie Ihren Bedürfnissen also keinen Zwang an und leben Sie Ihre 
Gefühlswelt aus. Im Job geht alles seinen gewohnten Gang, mit 
Unangenehmem ist nicht zu rechnen.

Fische 20.2. - 20.3. Sie könnten im zweiten Septemberdrittel einen 
emotionalen und stimmungsmäßigen Aufschwung erhalten. Sie sollten 
es auch verstehen, das andere Geschlecht mit Ihrem sprühenden 
Charme in Ihren Bann zu ziehen. Für Singles bedeutet das Jagdsaison, 
für Liierte kuschelige Stunden daheim oder gemeinsam ausgehen.

Horoskop für September

Julia Pendzialek und Marcel Pias-
zyk gaben sich in der Kirche am 
Markt das Ja-Wort

Wohl keiner der Hochzeitsgäste 
oder zufällig vorbei kommenden 
Passanten wird nicht erkannt ha-
ben, welchem gemeinsamen Ho-
bby die Brautleute frönen, die da 
gerade in der evangelischen Kirche 
am Markt in Holzwickede den Bund 
fürs Leben geschlossen hatten - es 
war natürlich der Fußball.
 Denn es handelte sich um eine 
Fußballerehe, wie sie typischer 
kaum hätte sein können: Sie, die 
Braut Julia Pendzialek, war viele 
Jahre eine erfolgreiche Torjägerin 
in der Frauenfußballmannschaft 
des SV Holzwickede (heute Holzwi-
ckeder SC) und bis Ende der Saison 

2015/16 Betreuerin der Landesli-
gafrauen des HSC. Er, der Bräutigam 
Marcel Piaszyk stand früher einmal 
beim HSV zwischen den Pfosten 
und ist seit diesem Spieljahr Tor-
warttrainer beim HSC.
 Nachdem sich Julia und Mar-
cel in der Kirche das Ja-Wort gege-
ben hatten, mussten sie auf dem 
Kirchplatz ihr fußballerisches Kön-
nen beim Torwandschießen un-
ter Beweis stellen. Vor zahlreichen 
Zuschauern, darunter auch die 
HSC-Vorsitzenden Karl Lösbrock 
und Wolfgang Hense sowie das 
HSC-Trainerduo Axel Schmeing 
und Mario Niedzialkowski. Alle wa-
ren sich einig: Wenn das junge Paar 
so zielsicher wie an der Torwand 
durchs Leben geht, dann hat es nur 
schöne Zeiten vor sich.    Foto: privat

Fußballerhochzeit: Treffsicher in 
den Hafen der Ehe
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Ein Jahr moments 2 moveEuropameister zurück in Dortmund 
United Cheer Sports e.V. erfolgreich
in Slowenien

Anja Dempe hat sich vor gut 
einem Jahr den Traum vom eige-
nen Tanz-Fitness-Studio erfüllt. 
Seit dem kommen Menschen, die 
sich gerne mit Bewegung zu Mu-
sik fit halten in die Wilhelmstra-
ße, um Kurse wie Zumba, Zumba 
kids, Zumba toning, Aqua Zumba, 
Piloxing, Piloxing barre, Piloxing 
knockout, Rücken Fit, Karate, Hip 
Hop, Ballett und fitdankbaby zu 
besuchen.

Und besonders der Kurs fitdank-
baby ist für die jungen Mütter, die 
das Studio besuchen, ein echter 
Segen. Das innovative Fitnesskon-
zept für Mamas mit Babys zwischen 
3 und 12 Monaten vereint Fitness-
training für Mamas und altersge-
rechte Babygymnastik in einem 
mitreißenden Kurs. Das Besondere: 
Das Baby ist ganz in die Stunde ein-
gebunden, der speziell entwickelte 
Trainingsgurt unterstützt die si-
chere und kontrollierte Ausführung 
der Übungen im Stand und auf der 
Matte. Das Praktische: das Trainings-
gewicht wächst mit. Junge Mütter 
möchten baldmöglichst nach der 
Geburt ihr Ursprungsgewicht wie-

Am 9. und 10. Juli fand in Ko-
per (Slowenien) die 21. Euro-
päische Cheerleading-Meister-
schaft statt. Der United Cheer 
Sports e.V. schickte mit über 50 
Aktiven die meisten Sportler aus 
Deutschland an den Start.

Dies war vor allem durch die groß-
zügige Unterstützung von 2.500 
Euro durch die Bezirksvertretung 
West möglich geworden, denn so 
konnten ein Teil der Fahrkosten 
gedeckt werden.
 In den sechs Kategorien in de-
nen die Cheerleader und Che-
erdancer antraten, konnten die 
Sportler drei Europameistertitel, 
zwei Vizemeistertitel und einen 6. 
Platz mit nach Hause bringen.
 Dabei wurden Giulia Nathale 
und Mathias Matzeit Europamei-
ster im Senior Partnerstunt. Die „Sil-
ver Spirit Dancer“ wurden im Seni-
or-Cheerdance Europameister und 

dererlangen, die Muskulatur festi-
gen und Erfüllung in sportlicher 
Tätigkeit finden. Doch in regulären 
Kursstunden findet diese Zielgrup-
pe keinen Platz, da meist keine 
Kinderbetreuung angeboten wird, 
bzw. Mütter von Säuglingen diese 
noch gar nicht abgeben möchten. 
Mit fitdankbaby® wird frischgeba-
ckenen Müttern die Möglichkeit 
gegeben, an einer abwechslungs-
reichen Groupfitnessstunde teilzu-
nehmen ohne ein schlechtes Ge-
wissen ihrem Kind gegenüber zu 
haben. Das Baby ist voll in die Stun-
de mit einbezogen und ist somit 
gleichzeitig Trainingspartner und 
mit wachsendes Trainingsgewicht. 
Effektives Training wird innerhalb 
des Kurses dadurch ermöglicht, 
dass die Babys durch den Einbezug 
in die Übungen ruhig und entspan-
nt sind; von Woche zu Woche kann 
die Intensität der Übungen gestei-
gert werden. Zusätzlich werden 
die Babys mit altersgerechten Be-
wegungsspielen gefördert und die 
Mutter-Kind-Bindung gestärkt. Alle 
Kurse und Zeiten sind auf der Inter-
netseite www.moments2move.de 
zu finden.

das „Steelers mixed Team“ im Se-
nior-Coed-Cheer. Den Vizemeister-
titel erreichten das „Steelers Allgirl 
Team“ im Senior-Cheer und Michel-
le Reitz und Nina Lindemann im 
Senior-Doubledance. Die jüngsten 
Teilnehmer des Vereins das Jugend-
dance Team „Silverlicious“ konnten 
in der Kategorie Junior-Cheerdance 
einen guten 6. Platz belegen.
 „Die Stimmung in der Halle 
war einfach super. Die deutschen 
Teams haben sich alle gegenseitig 
angefeuert und unterstützt – das 
war unglaublich toll“, waren sich 
die Sportler einig.
 Der Verein UCS und die einzel-
nen Teams bedanken sich bei je-
dem der sie in den Wochen zuvor 
unterstützt hat. Fotos: Rolf Schmidt
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Hubert Hüppe (MdB) lädt zum „Tag der Ein- und Ausblicke“
in den Deutschen Bundestag ein
Der heimische CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Hubert Hüp-
pe lädt zum diesjährigen Tag 
der offenen Tür im Deutschen 
Bundestag ein, der am Sonn-
tag, den 04. September 2016, 
zwischen 09.00 und 19.00 Uhr 
stattfinden wird.

Die Besucher können sich an die-
sem Tag über die Arbeitsweise des 
Parlaments, den Arbeitsalltag der 
Abgeordneten und der Bundes-
tagsverwaltung informieren. Das 

„Vor 30 Jahren: Erste Plenarsit-
zung im Bonner Wasserwerk am 
09. September 1986“. Viele Füh-
rungen sowie ein unterhalt-
sames Bühnenprogramm, Mu-
sikcafés und Kinderaktionen 
runden das Programm ab. Der 
Eintritt ist kostenlos.
 Weitere Informationen und 
ein ausführliches Programm 
werden demnächst auf der 
Homepage des Deutschen Bun-
destages veröffentlicht: www.
bundestag.de/tea.

Reichstagsgebäude, das Paul-Löbe-
Haus und das Marie-Elisabeth-Lü-
ders-Haus locken zudem mit interes-
santer Architektur und Kunst.
 „Ich kann das nur empfehlen, 
denn an diesem Tag kann man in 
Räume schauen, die sonst nur uns 
Abgeordneten vorbehalten sind. 
Man bekommt einen tollen Ein-
blick in meinen Arbeitsalltag“, so 
Hubert Hüppe.
 Es gibt viel zu sehen und zu 
hören: Auf den Besuchertribü-
nen im Plenarsaal erklären die 

Vizepräsidenten des Deutschen 
Bundestages ihre Aufgaben und 
die Abläufe im Parlament. Die 
im Deutschen Bundestag ver-
tretenen vier Fraktionen stel-
len sich auf der Fraktionsebene 
des Reichstagsgebäudes vor. Die 
Ausschüsse des Deutschen Bun-
destages präsentieren sich und 
ihre Arbeit im Paul-Löbe-Haus. 
Im Marie-Elisabeth-Lüders-Haus 
präsentieren das Parlamentsar-
chiv und die Pressedokumentati-
on eine Ausstellung zum Thema 

O rtszeitSölde
Erfolgreiche Bezirkszielfahrt
des TuS Westf. Sölde

Spieler für die D-Jugend der 
Sportfreunde Sölderholz gesucht

Rund 70 Radler fanden Ende Juli 
den Weg zum Cafe Big Apple im 
Sozialzentrum der LWL-Klinik in 
Aplerbeck, dem beliebten Ziel 
der diesjährigen Bezirksziel-
fahrt des TuS Westf. Sölde, Abtei-
lung Radsport.

Das Cafe mit seinem Angebot un-
terstützte die gute Stimmung der 

Für die neue 
Saison suchen 

die Sportfreunde 
Sölderholz noch 
Spieler/innen 
der Jahrgänge 

04/05.

Interessierte Jungen und auch 
Mädchen mit oder ohne Fußbal-
lerfahrung können gerne ab so-

Teilnehmer zusätzlich, die leicht 
erhöhte Luftfeuchtigkeit gegen 
Mittag störte eigentlich nur un-
wesentlich. Zufriedene Mienen auf 
beiden Seiten, das ist das willkom-
mene Signal zur Wiederholung, so 
das Resümee des Abteilungsvor-
sitzenden Lothar Buddinger nach 
Ende der Veranstaltung.
Foto: privat

fort mittrainieren. Das Training 
findet jeweils dienstags und don-
nerstags von 17.30 bis 19.00Uhr 
auf dem Sportplatz Bergeshöhe, 
Lichtendorfer Str. 143, statt. Spie-
ler/innen, die bereits bei einem 
anderen Verein spielen, müssen 
bitte eine Trainingsfreigabe ihres 
Vereines mitbringen. Rückfragen 
bitte an: anke@sf-soelderholz.de 
oder an 0162/1006780.

Mit einem Grillnachmittag und einer Tombola läutete der Sozialverband 
Deutschland (SoVD), Sölde/Sölderholz, die Sommerpause ein. Die nächste 
Versammlung nach der Sommerpause findet am 14. September um 18.00 
Uhr im Sölder Hof statt. Gäste sind willkommen. Foto: Ellen Korolow

Daueraktion „Sölder Test-Zuschuss“
Die zum Zwecke der Förderung 
naturnaher Aspekte des Zusam-
menlebens Dezember 2009 in 
Sölde gegründete gemeinnüt-
zige Stiftung „Natur in Kultur, für 
Sölde“ startet im Rahmen des 
Projekts `Natur und Gemein-
schaft´ (Förderzweck: Gesund-
heit, Naturverbundenheit und 
Umweltschutz) die Daueraktion 
„Sölder Test-Zuschuss“.

Da wir Menschen auf lange Sicht 
sicherlich nur in einem intakten na-
türlichen Umfeld gesund bleiben 
können, und wir – bei auch von der 
Stiftung angestrebter verstärkten 
Nähe zur Natur – noch mehr als üb-
lich auf die Intaktheit unserer Um-
gebung angewiesen sind, will die 
Stiftung mit dieser Aktion zur Ver-
besserung unserer Kenntnisse über 
den Ist-Zustand unseres inneren 
und äußeren Umfelds in Sölde und 
näherer Umgebung beitragen.

 In diesem Sinne soll das Förder-
spektrum der Stiftung nun durch die 
Kostenübernahme für Tests und Un-
tersuchungen aller Art, die mit den er-
klärten Förderzwecken der Stiftung in 
Zusammenhang stehen, ergänzt wer-
den. Insbesondere sind hiermit medizi-
nische Untersuchungen und Tests von 
Körperflüssigkeiten oder Gentests bei 
Sölder Mitbürgern, Tieren oder Pflan-
zen (z.B. Blut-, Schwangerschaftstests), 
Tests des Oberflächen-, Grund- und Re-
genwassers, Boden- und Luftuntersu-
chungen usw. gemeint.
 Die angekündigte, von der Stif-
tung bereitgestellte, für alle Inhalte 
zugängliche und allgemeinen Aus-
tausch ermöglichende Internetseite 
für Sölde steht bereits (einschließlich 
eines Forums, auch wenn noch nicht 
alle gewünschten Inhalte vorhanden 
sind) unter www.soelde-in-westfalen.
de allen Interessierten zur Verfügung. 
Alle sind selbstverständlich zum Mit-
machen eingeladen.
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Ganz in der Nähe der Sportanla-
ge des Reitsportzentrums Mas-
sener Heide befindet sich das 
Hotel & Restaurant „Landhaus 
Massener Heide“.

Das Landhaus verfügt über 16 lie-
bevoll eingerichtete Gästezimmer 
und ein integriertes Restaurant, 
das für seine westfälischen Spezia-
litäten bekannt ist. Das reichhaltige 
Frühstücksangebot und der täglich 
wechselnde Mittagstisch machen 
das Besondere der Küche aus.

Darüber hinaus hat sich das Land-
haus als Ausrichter für Feste aller 
Art etabliert und verfügt mit einem 
großen Festsaal, einem Biergarten 
sowie einem Wintergarten über eine 
Vielzahl geeigneter Räumlichkeiten.

Entdecken Sie die Massener Hei-
de als Urlaubsziel für Ihre Ferien 
oder Ihren Kurzurlaub und las-
sen Sie sich von der idyllischen 
Landschaft verzaubern. Genie-
ßen Sie die einmalige Mischung 
aus Natur pur und ruhrgebiets-
typischem Großstadtflair: Ein 
Besuch in der Massener Heide 
ist immer ein Erlebnis.  

Liebevoll eingerichtete Zimmer im 
typischen Landhausstil warten auf 

Sie und sorgen für das passende 
Ambiente in Ihrem Entspan-
nungsurlaub.

Damit Sie Ihre Zeit bei uns mit al-
len Sinnen genießen können, 
verwöhnt unsere Küche Sie mit 
westfälischen Spezialitäten: Vom 
reichhaltigen Frühstücksbüffet 
über den gutbürgerlichen Mittags-
tisch bis hin zum deftigen Abend-
essen im hauseigenen Biergarten.

Gutes Essen und stimmungs-
volles Ambiente sind unsere Spe-
zialität – profitieren Sie von un-
serer Erfahrung und machen Sie 
bei uns Ihr Fest zu einem unver-
gesslichen Ereignis für Ihre Gäste. 
Gerne planen wir mit Ihnen Ihre 
Feier in unserem Festsaal und 
stellen ein Menü zusammen, das 
Sie und Ihre Gäste rundum zu-
frieden stellt.

Wir freuen uns auf Sie!
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Immer häufiger wird Torsten Koschin-
ski aufgrund von Schimmelbefall im In-
nenbereich gerufen. Um in dem kom- 
plexen Thema der Schimmelpilz-Er-
kennung und Beseitigung fachgerecht 
zu agieren, hat sich Matthias Ratton, 
Mitarbeiter im Hause Koschinski, vom 
TÜV Rheinland zum Sachverständigen 
für Schimmelbefall und -beseitigung 
ausbilden und zertifizieren lassen. 
Bevor Schimmelbefall entfernt wird, 
muss die Ursache gefunden und abge-
stellt werden. Als ersten vorbeugenden 
Schritt empfiehlt der Dachdeckermei-
ster einen jährlichen Gebäudecheck, 
in dem Undichtigkeiten mit der haus-
eigenen Wärmebildkamera umgehend 
aufgezeigt werden, um dann beseitigt 
werden zu können.

Sie erreichen uns unter der Ihnen 
bekannten Telefon-Nr.: 02301 - 2864

Schimmelpilzbefall  Nach der Sanierung


